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M 294 Halle, Sonntag den 15. December 1861.
Hierzu zwei Heilagen.

Deutſchland
Berlin, d. 13. Decbr.

Regierungsrath Bork bisher verwaltete Stelle in der Privatkanzlei
des Königs iſt interimiſtiſch dem Geh. Rechnungsrath Klemm (bei

beibehalten werden.
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der Verwaltung der Staatsſchulden) übertragen worden
Die Nachrichten von der Abkürzung der Dienſtzeit auf zwei Jahre

beſtätigen ſich nicht; die drei reſp. vierjährige Hienſtzeit ſoll geſetzlich
Dagegen iſt die Bearbeitung eines umfaſſenden

Beurlaubungsſyſtems behufs Erleichterung des Militär Etats außer
Zweifel. Ferner iſt eine Commiſſion eingeſetzt, welche genaue Unter
ſuchungen über alle nur möglichen Erſparniſſe in der Militär verwal
tung anzuſtellen beauftragt iſt. Endlich hat man von der vollſtändi
gen Durchführung des Heeresorganiſations-Projekts vorläufig in ſo fern
Abſtand genommen, als die noch übrige Erweiterung der Rabarerie
und Artillerie einer ſpäteren Zeit vorbehalten werden ſoll. (Danz. 3.)
Wegen der am 23. October verübten Exceſſe waren 15 Perſonen,

meiſtentheils Geſellen, Lehrlinge und Hausknechte und alle noch im
jugendlichen Alter ſtehend, angeklagt. Dieſelben wurden vorgeſtern von
14 Tagen bis zu 9 Monaten Sefängnißſtrafe verurtheilt. Vier der
Angeklagten wurden für nichtſchuldig erklärt. e

Die Wahlen in der Provinz Poſen ſind ungünſtiger als je für
pie Heutſchen ausgefallen. Noch vor drei Jahren ſetzten ſie wenigſrens
13 Abgeordnete gegen 17 polniſche durch gegenwärtig iſt das Ver
hältniß 9 zu 20. Das Ergebniß iſt ſolcher Art, daß die Deutſchen
überall geſchlagen worden ſtabd, wo ihre Niederlage überhaupt möglich
war. Jn der Stadt Poſen und in den weſtlichen Kreiſen der Provinz
zſt ihre Majorität eine ſo ungeheure, daß ihnen der Sieg gar nicht be
ſtritten werden konnte. Dagegen haben ſie nicht nur in den ößlichen
Kreiſen, in denen die polniſche Bevölkerung in ähnlicher Weiſe über
wiegt, das Feld räumen müſſen, ſondern auch in allen dazwiſchen lie
geben Wahlbezirken von gemiſchter Natisnalität. Nur in den letzte
gen handelte es ſich wirklich um einen Kampf, und hier ſind ſie un
terlegen, obwohl die Majorität der Wahlmänner ihnen angehörte, ſie
ſind geſchlagen worden durch ſchmähliche Deſertion eines Theiles ihrer
Landbsleute ins gegneriſche Lager oder durch einen nicht minder ſchmäh
lichen Rückzug von dem anvertrauten Poſten im Augenblicke der Ent
ſcheibung.

Wie aus Kopenhagen gemeldet wird, geht der Jnhalt der jüng-
ſten dem preußiſchen und öſterreichiſchen Geſandten zugegangenen iden
tiſchen Depeſchen ihrer bezüglichen Regierungen dahin baß dieſe auch
beim beſten Willen ſich außer Stande befänden, ihre Vermittelung zwi
ſchen der däniſchen Regierung und den holſteiniſchen Ständen beim
Bunde eintreten zu laſſen, weil die bei ihnen eingegangenen Propoſi
tionen Hänemarks dieſelben ſeien, welche die holſteiniſchen Stände be

reits zurückgewieſen hätten. Weil aber Oeſterreich und Preußen an
der Baſis des Abkommens von 1851 feſthielten, hätten beide nicht
wohne Befreinden die Abſichten der däniſchen Regierung auf Holſtein
allein in den in Rede ſtehenden Propoſttionen niedergelegt gefunden
Und wünſchten deshalb zunächſt darüber von der däniſchen Regierung
unterrichtet zu werden was dieſelbe in Bezug auf die übrigen Lan-
destheile beabſichtige.

Die Nat.Ztg. macht aufmerkſam, daß der ehemalige preußiſche
Landrath v. Kroſigk, der den Meiningiſchen Proteſt gegen die Mili
tär Convention Coburgs gezeichnet, Mitglied der Fraction Blancken
burg im Abgeordnetenhauſe war. „Der meiningiſche Miniſter v. Har
bou weigerte ſich, bei dem Proteſte mitzuwirken, erhielt deshalb ſeine
Entlaſſung und wurde durch Herrn v. Kroſigk erſetzt. Die preußiſchen
Wähler haben ihrerſeits ſämmtliche Mitglieder jener „königstreuen
Fraction durch Liberale erſetzt.“

Am 9. Hecember befanden ſich in der Kaſſe des Nationalvereinsbaar 28 557 fl. 23 kr. Flottenbeiträge. Unter den letzten Bei

Die von dem verſtorbenen Geheimen

trägen ſind quittirt: Bielefeld 2. Sendung 300 fl. Köthen 2149,
Naſſau DOiez 500, Kaſſel 5000, Mannheim 1600, Kaſſel (durch die
„Heſſ. Morg. Ztg. 362, Hildburghauſen 362, Kreis Graudenz 700,
Köln 327, Rathenow 269, Eiſenach 1024, Göttingen 875, Kaukeh
men 175, Pillau“ 136, Bahn in Pommern 208, Seeſen 153, Buck
in Poſen, 2. Sendung 175, Witten 906, Stade und Umgegend 1225,
Stuhm in Weſtpreußen (Ertrag eines von 5 Damen veranſtalteten
Bazars) 360 fl.

Aus Rotterdam d. 11 Hecbr., meldet die „Köln. Ztg. Bei
Calantsrog iſt eine ſauber gearbeitete Offtziers Schaluppe angeſpült
worden, in der ſich eine königlich preußiſche Flagge mit dem Namen
Amazone vorfand; es unterliegt daher keinem Zweifel, daß dieſe
Schaluppe dem aller Wahrſcheinlichkeit nach bei Calais untergegange
nen preußiſchen Kriegsſchiffe angehört hat. Holländiſche Zeitungen
berichten unterm 7. d. Mts. von dem Helder, ein dort in der Nähe
geſtrandetes Schiff ſei ein armirtes geweſen und die Armaturſtücke mit
F. W. bezeichnet daß die aufgefunbene Flagge- und Namenliſten keinen
Zweifel Harüber laſſen daß es das Wrack der preußiſchen Corvette
Amazone ſei Die erſte Andeutung über die Strandung datirt ſchon
vom 26. Novbr. an welchem Tage aus Huisduinen gemeldet wird
„Es iſt bier das Wrack eines großen Schiffes, beſtehend aus einem
Theile des Verdecks und der Waſſenkammer, wie aus mehreren gefun
denen Säbeln hervorgeht angeſpült.

Frankreich.
Paris, d. 12. Decbr. Die Finanzfrage hat nach allem, was

man vernimmt, wieder zu ſehr lebhaften Discuſſtonen im letzten Mi
niſterrathe Veranlaſſung gegeben. Herr Fould hatte an verſchiedenen
Budgets Verſchiedenes auszuſetzen, d. h. auf mehrfache Unregelmäfßzig
keiten aufmerkſam zu machen, was von Seiten der betreffenden Mi
niſter zu lebhaften Ausbrüchen der Entrüſtung Veranlaſſung gab. Das
heutige Moniteurdecret war, da Herr Fould bereits mehrere Male
ſeine Abſicht, aus dem Miniſterium wieder zurückzutreten, kund ge
geben hatte, dazu beſtimmt, die gegenſeitige Stellung der Miniſter in
der Budgetfrage zu ordnen. Um allen Verſuchungen zu außerordent
lichen Creditbewilligungen vorzubeugen, ſoll das Marine Miniſterium
um 30, das des Krieges um 20 Millionen erhöht werden. Dieſe
Summe ſoll aber dann unter keiner Bedingung, wenn nicht ganz
außerordentliche Ereigniſſe eintreten, überſchritten werden dürfen.
Nach einer dem „Phare de la Loire zugehenden Mittheilung ſoll
Herr Fould, um Erſparniſſe in der Armee einzuführen, folgende Re
förmen beantragen 1. Aufhebung der 5. und 6. Compagnie in jedem
der 3 Bataillone der Jnfanterie Regimenter; im Ganzen eine Re
duction von 636 Compagnieen. 2. Aufhebung von je einer Schwa
dron in den 36 Cavallerie Regimentern. 3. Aufhebung des Garde
gensd'armerie Regiments. Artillerie und Genieweſen bliebe unver
aändert außerdem erklärt ſich Herr Fould für eine Verſtärkung der
Departemental Gengd'armerie zu Pferd und zu Fuß von 3000 Mann.
Endlich verlangt er die ſtricte Beobachtung des Geſetzes, dem zu Folge
es keine militäriſchen Grade ohne active Verwendung geben ſoll.
Herr von Kiſſelew hatte geſtern eine Audienz beim Kaiſer, um den
ſelben im Namen ſeiner Regierung zu fragen, welche Haltung Frank
reich im amerikaniſch engliſchen Conflicte beobachten werde. Die Ant
wort des Kaiſers läßt ſich folgendermaßen zuſammenfaſſen: „Meine
Sympathieen ſind mit England in dem Kriege, der uns bevorzuſtehen
ſcheint. Jch werde indeſſen die ſtrengſte Neutralität beibehalten. Wenn
die Ereigniſſe die Anerkennung der Südſtaaten geſtatten, ſo bin ich
geneigt, dieſes zu thun. Die Nordſtaaten haben bei dieſer Gelegen
heit das öffentliche Recht verletzt, und das gute Recht iſt auf Seiten
Englands.“ Wie man verſichert, werden die amerikaniſchen Süd
ſtaaten an die europäiſchen Mächte ein Memorandum ſenden worin
ſie auf unwiderlegbare Weiſe darthun wollen, daß der Norden einen



jeg unternommen hat, der keinen Ausgang haben kann, da es ihmr delch wäre den Süden zu erobern. Sie verlangen daher eine
freundſchaftliche Trennung, indem ſie die Conceſſionen machen wollen,

ie moderne Civiliſation verlange.e d. 13. Hec. (Tel. Dep.) Nach dem eben erſchienenen
Bankausweiſe hat der Baarvorrath der Bank von Frankreich ſich
um 39 Mill. Francs vermehrt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 13. December. (Tel. Dep.) Die heutige „Times“

meldet in einer Depeſche aus Brüſſel vom geſtrigen Tage, daß in
dortigen diplomatiſchen Kreiſen das Gerücht circulire, König Leopold
habe die Abſicht, in dem Konflikte zwiſchen Amerika und England
ſeine Vermittelung anzubieten. Daily News“ meint, es ſei we
der politiſch noch zweckmäßig, in irgend einem Kriege, den England
unternehmen würde, die Hülfe Frankreichs nachzuſuchen, und ſagt
Frankreich in eine Streitſache engagiren, hieße den Bruch vergrößern.

„Morning Chronicle“ widerlegt die franzöſiſchen Journale welche
fordern, Engiand ſolle ſeine Beziehungen zu Amerika dem von Paris
ausgegangenen Urtheile gemäß regeln. Die Meinung Frankreichs über
die Streitfrage ſei von Bedeutung aber England werde unabhängig
handeln und dieſe Meinung außer Betracht laſſen. Jn dem Be
finden des Prinz Gemahls iſt keine Aenderung eingetreten. Prinz
Adalbert von Preußen läßt bei den im Canal beſchäftigten engliſchen
Lootſen Erkundigungen in Betreff des Schickſals der Amazone einziehen

DHänemark.
Kopenhagen, d. 11. Decbr. Jn der heutigen Sitzung des

Folkethings ſtand die Interpellation des Abgeordneten J. A. Han
ſen auf der Tagesordnung. Der Miniſter des Jnnern bemerkte Er
begreife die Motive dieſer Anfrage, finde aber dieſe durch ſich ſelbſt
beantwortet indem ſie an den Miniſter des Jnnern des Königreichs
gerichtet und Verhältniſſe angebe, die mit Einwilligung des Reichs
tags auf eine andere Verſammlung übertragen ſeien. Abgeſehen von
der Kompetenz erlaubten auch ſchwebende Verhandlungen mit frem
den Mächten keine augenblickliche Erörterung. Abgeordneter Hanſen
antwortete: Er hätte gewünſcht, daß das Miniſterium die erbetene
Mittheilung gemacht haätte, doch komme der Mehrzahl die gegebene
Antwort wohl nicht unerwartet. Es wurde folgende motivirte Tages
ordnung beantragt: Feſt überzeugt daß die Regierung unabänderlich
die in der Depeſche vom 2. Auguſt d. J. an die königlichen Geſandten
im Auslande ausgeſprochene Ueberzeugung feſthalten wird, daß die
Verfaſſungsverhältniſſe ſo geordnet werden daß der Deutſche Bund
keinen Eingriff in die Unabhängigkeit der nicht zum Bunde gehören
den Staatstheile oder in die grundgeſetzmäßige Freiheit des König
reichs machen kann und mit der Erklärung daß das Folkething
mit allen Kräften die Regierung in ihren Beſtrebungen unterſtützen
wird ſolche Ordnung zu erreichen geht das Thing zur Tages
ordnung über. Die Abgeordneten H. Hage, Winther, Rimeſtad
ſprachen für die motivirte Tagesordnung, welche mit 88 gegen 1
Stimme angenommen wurde.

Türkei.
Aus Konſtantinopel, d. 11. Dec., wird telegraphirt, daß der

Wechſelcours von 200 auf 370 geſtiegen ſei und Papiergeld gar nicht
mehr in Zahlung genommen werde.

Griechenland.
Athen, d. 30. Nov. Ariſtides Douſios, angeklagt des Morb

verſuches auf die Königin, ſtand vergangenen Mittwoch vor den Schran
ken des Schwurgerichtes. Die Verhandlungen begannen Morgens 10
Uhr und endigten erſt um 3 Uhr Hach Mitternacht, währten ſomit
volle 17 Stunden. Die Entlaſtungszeugen, deren 22 zugegen waren,
ſuchten das Vorhandenſein von Geiſtesſchwäche nachzuweiſen und den
Verbrecher als einen Monomanen darzuſtellen, doch proteſtirte dieſer
ſelbſt heftig zu verſchiedenen Malen gegen dieſe Art der Vertheidigung,
was den Präſidenten des Gerichtes veranlaßte, ihm zuzurufen Mein
Sohn Heine Einwendungen ſchaden Hir, anſtatt Dir zu nützen
Rach einem glänzenden Plaiboyer der Advocaten Paparigopulos und
Palano ſtellten die Richter an die Geſchworenen folgende Fragen
Jſt der Angeklagte volljährig 2) Volbrachte er die That mit vollen
Sinnen oder leidet er an Geiſtesſchwäche 3) Hatte er das Bewußt

ſein der zu vollbringenden That Die Geſchworenen antworteten nach
längerer Berathung, daß das Verbrechen mit vollem Bewußtſein voll
bracht und der Urheber ſchuldig ſei worauf die Richter das Todes
urtheil ausſprachen und als Ort der Hinrichtung den Theſeusplatz in
Athen beſtimmten Douſios antwortete darauf nur: Ich wußte es“.
Der königlichen Gnade iſt er nicht empfohlen worden doch dürften
mildernde Umſtände dieſelbe befürworten. Wie veriautet, haben die
Advocaten gegen den Spruch des Schwurgerichtes Verwahrung einge
legt und in Hindeutung auf die vorgekommenen Formfehler die Ver
weiſung des Verurtheilten vor ein anderes Schwurgericht verlangt.

Aſien.
Mit der Ueberlandpoſt eingetroffene Nachrichten aus Canton vom

31. Octbr. melden, daß die Lage in Japan noch keine zufriedenſtel-
lende ſei. Die europäiſchen Repräſentanten erwarteten Jnſtruktionen
ihrer Regierungen. Der engliſche Bevollmächtigte befand ſich noch im
wer in Vokuhamag. Die Berichte der fremden Geſandtſchaften aus
T lauten befriedigend. Engländer und Franzoſen halfen den
wie die Stadt Chefor gegen die Jnſurgenten behaupten letztere
enten a zurückgezogen. Shanghai war wegen der Nähe der Jnſur

8 unruhigt. Canton war am 21. Hetbr. von den Truppen

der Verbündeten geräumt worden. (IJn Petersburg ſind auf dem Land
wege Nachrichten aus Peking vom 31. Octbr. eingetroffen. Die Be
ſorgniſſe, welche man hinſichtlich der Beziehungen der europäiſchen
Mächte zu China hegte, ſcheinen darnach unbegründet. Prinz Kung,
das Haupt der europa freundlichen Partei, war trotz eines Gegenbe
fehls zum Kaiſer nach Jehe gegangen und höchſt zufrieden mit dem Er
gebniß ſeiner Reiſe nach Peking zurückgekehrt. Auch der Hof wollte
nächſtens nach Peking zurückkehren.)

Vermiſchtes.
Berlig, d. 12. Oecember. Am geſtrigen Tage ſind die 1299

und die 1300. Locomotive aus der Borſig' ſchen Maſchinenwerkſtätte
hervorgegangen. Beide Dampfroſſe ſind für die Rheiniſche Eiſenbahn
Geſellſchaft beſtimmt und es iſt dem einen der Name Rubens, dem
andern der Name Beethoven beigelegt worden. Am 21. Auguſt
1858 ging die 1000. Locomotive aus dem berühmten WBorſig?ſchen Eta
bliſſement hervor, welches ſomit innerhalb 2 Jahren 4 Monaten nicht
weniger als 300 Locomotiven geliefert hat.

Koblenz, d. 141. Decbr. Heute Vormittag fand hier eine
gerade in jetziger Zeit bedeutungsvolle Feier ſtatt: das dem Kämpfer
und Sänger der Freiheitskriege Max v. Schenckendorf,
als Regierungsrath am 11. December 1817 hier geſtorben und auf
hieſigem Kirchhof begraben iſt, in der neuen Rheinanlage errichtete
Denkmal erhielt ſeine feierliche Weihe. Dieſes Denkmal zeigt, vom
Bildhauer J. Hartung in Bronce gegoſſen, das lebensgroße und nach
dem Urtheil der noch lebenden Bekannten Schenckendorfſs ſehr ähn
liche Bruſtbild des Dichters auf einem ſchönen Piedeſtal von ſchwar
zem Marmor. Auf der Vorderſeite des letztern, zwiſchen Leier und
Schwert von einem Eichenkranz umgeben ſteht der Name des Dich
ters mit einer Strophe von E. M. Arndt. Zu beiden Seiten des
Piedeſtals ſteht vermerkt: Geboren zu Tilſit den 11. December 1784,
geſtorben zu Koblenz den 11. December 1817.

Koblenz, d. 11. Decbr. Die 1861er weißen Weine ent
wickeln ſich gut, aber ſie, werden an Feinheit der 1857er ſchwerlich er
reichen wenngleich die Moſtwaage für ſie einen höheren Zuckergehalt
nachgewieſen hat, wie ſ. 3. für den 57er. Die diesjährigen Rothweine,
die übrigens, wie bekannt, ſehr ſpärlich gewachſen ſind, werden, wo ſie
nicht nach dem jetzt mehr und mehr in Aufnahme kommenden Petiot
ſchen Verfahren einen Zuckerzuſatz erhalten, den gehegten Erwartungen

nicht entſprechen
Jn der „Darmſt. Ztg. fordert ein Hr. Anton Wallerſtein zu

Beiträgen für die Erhaltung des Grabes Jean Paul's in Baireuth
auf. Er ſagt über die Grabſtätte: „Eine freundliche Promenade führt
nach dem Friedhofe, wo etwa in der Mitte deſſelben eine kleine Spitz
ſäule die Ruheſtätte des Dichters bezeichnet. Jch fand das Grab
ziemlich vernachläſſigt; ohne Blumenſchmuck, den Stein verwittert, die
Jnſchrift beinahe unleſerlich, mit Einem Wort des großen Dichters
unwürdig. Der Todtengräber erzählte mir, daß für die Unterhaltung
des Grabes beinahe nichts geſchehe, und doch mit dem kleinen Koſten
aufwande von 16-20 Fl. jährlich eine freundlichere Umgebung herzu
ſtellen ſei. Es würde daher durch ein Kapital von 300 Thlrn. oder
durch kleine jährliche Beiträge ſehr leicht eine des großen Dichters wür
dige Grabſtätte hergeſtellt werden können.
welche vorzugsweiſe Jean Paul bei der gebildeten Damenwelt genießt,
ſollten es ſich dieſelben nicht nehmen laſſen, Sammlungen zu dieſem
Zweck zu veranſtalten. Am meiſten wird das Grab von Engländern
beſucht, doch haben dieſelben ſchon ein gutes Stück von dem Denkſtein
nach und nach als Reliquie mitgenommen.“

Die Ztg. f. Norddeutſchland“ macht darauf aufmerkſam, daß
das däniſche Volk binnen etwa einem halben Jahre zum Wiederaufbau
des Friedrichsburger Schloſſes, der alten Königsburg, durch
Privatſammlungen die Summe von 330,000 Thlr. aufgebracht habe.
Dieſe Summe iſt aufgebracht worden von wenig mehr als einer Mil
lion Menſchen aufgebracht für den Wievderaufbau eines königlichen
Schloſſes. „Was müßte“, fragt die „Ztg. für Norddeutſchland“, „das
deutſche Volk für die Gründung ſeiner Flotte zuſammenbringen

Ueber den neuen Ausbruch des Veſuvs hat der Direktor des
Obſervatoriums zu Neapel folgenden Bericht erſcheinen laſſen Am
7. Oecbr. zeigten die Magnetnadeln des Apparats Lamont eine Ab
weichung an. Am folgenden Morgen ſignaliſirte der elektro magneti
ſche Sysmograph ein anhaltendes Zittern des Bodens mit Erdſtößen.
Am S. Decbr. 4 Uhr öffnete ſich auf der Lava von 1794, einige Kilo
meter über Torre del Greco ein weiter Spalt, der zunächſt Rauch und
Aſche auswarf dann Lava in Stücken und endlich flüſſige Lava, wel e
che den Hügel verwüſtete und mehrere Häuſer vernichtete. Gegen Mit
ternacht hörte die Lava auf zu fließen. Am 9. Decbr. Morgens fin
gen neue Deffnungen unterhalb der erſten wieder an. Rauch, Aſche
und Steine mit ſchrecklichem Getöſe auszuwerfen, ebenſo der obere
Krater. Am 11. ein ſchwacher Ausbruch von Aſche.

Nach Berichten aus Neapel vom 12. Decbr. war Torre del
Greco vom Veſuv mehr als je bedroht und es dauerten die Erderſchüt
terungen in der Nacht fort. Die Spalten im Erdboden ſind wahre
Abgründe geworden. Häuſer Kürzen ein und man muß darauf ver
zichten, ſie zu ſtützen, da der Boden beweglich iſt. Hie Communica
tion iſt von allen Seiten unterbrochen. Ueberall berrſcht große Be
ſtürzung. Man verſichert, das Meer habe ſich 150 Fuß vom Strande
zurückgezogen.

Paris. Die Aſche des Sängers der Marſeillaiſe, Rouget
de Lisle, iſt von dem Friedhofe von Choiſy le-Roi, wo ſie ſeit 25
Jahren ruhte, auf den neuen Friedhof dieſer Gemeinde übertragen und

welcher

Bei der großen Verehrung,
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in einem ſteinernen Sarkophage beigeſetzt worden. Jn den Sarg that
man eine bleierne Büchſe mit einem bronzenen Mevaillon, auf der
einen Seite ein Reliefportrait de Lisle's zeigend, während auf der Rück
ſeite die Marſeillaiſe eingegraben warz ein zweites Medaillon mit Be
ranger's Bildniß und eine kupferne Tafel mit einer auf die Ceremonie
bezüglichen Jnſchrift.

Capitän Ericson, deſſen caloriſche Maſchine (zur Fortbewe
gung von Schiffen durch Wärme ſtatt durch Dampfkraft) vor einigen
Jahren ſo viel von ſich reden gemacht hatte, baut gegenwärtig eine
„uneinnehmbare“ ſchwimmende Batterie für die Regierung der Ver
einigten Staaten von Nordamerika. Das Neue daran ſoll hauptſäch
lich in einem auf dem Oberdeck angebrachten ſchußfeſten Thurme be

Verzeichniß
der in der Sitzung der Stadtverordneten

am 16. December 1861 zu verhandelnden Sachen
Anfang A Uhr.

Oeffentliche Sitzung.
1) Ankauf eines Ackerſtücks zu einem Turnplatze.

einer Hospitals- Kaufſtelle.
Hospitale.
im Saale.

2) Verleihung
3) Erhöhung des Verpflegungsſatzes im

4) Die Gaseinrichtung im Volksſchulgebäude, namentlich
5) Beſchaffung der Subſellien und DOefen für die Volksſchule.

Geſchloſſene Sitzung.
4 Anträge auf Bewilligung von Remunerxrationen.

ſtehen, der die ſchweren Geſchütze beherbergt und ſich mitſammt dieſen
vermittels einer Scheibe um ſeine Achſe drehen läßt.

s c feaawwo—swwewnwannee zB eka nut ch un 9 C. z Groſter Weihnachts Ausverkauf z s
Auc tion im Laden bei oewenthal., Sde Kaufma Sſener den 19. d. Mis, Borm. 11 Uhr, S Mr. H. Alter Markt Mr. H. wer ar en

verſteigere ich im Gaſthofe zum rothen Roß, Um auch in dieſem Jahre neuerdings zu beweiſen daß ich durch beſondere S
Leipzigerſtraße Nr. 74 hierſ.). 3 Zugpferbe und. S Billigkeit in Stande bin, dem geehrten Publikum etwas Außergewöhnliches S
e hee e vure er ge zu bieten, ſo habe ich die Preiſe nachſtehend ermäßigt: S
Elſte, gerichtl. Auct. Commiſſar u. Taxator. s Nr. E. Ueberzeugung macht wahr. W Nr. E.

Auction.
Mittwoch den 18. Decbr. Nachmittag von

12 Uhr ab verſteigere ich gr. Berlin Nr. 14
die verſchiedenartigſten Gegenſtände wobei 1
Partie neue Korbwaaren, Tuchſachen u. Bet
ten mit vorkommen. Die Sachen ſtehen Tags
zuvor von 1 bis 3 Uhr zur gefäll. Anſicht.
Hoppe, Auct.Commiſſ. u. gerichtl. Taxator.

Die fälligen 4 u. 5 2 Coupons und
verlooſten Prioritäts Actien der Thüringiſchen
Eiſenbahn Geſellſchaft löſen wir vom 15. d. M.
bis 15. Januar 1862 ohne Abzug ein.

Halle a/S. den 14. December 1861.
A. W. Barmitson G Sohn.

Wegen Uebernahme eines andern Geſchäfts
bin ich geſonnen mein Grundſtück, worauf bis
jetzt Braunkohlenformerei betrieben worden, auf
längere Zeit zu verpachten. Das Grundſtück
liegt im Anſchluß der Stadt Eisleben und
der Chauſſee von Halle nach Nordhauſen
und eignet ſich zu jedem Fabrikgeſchäft. Es iſt
ein zugehriger Brunnen mit ausreichendem
Waſſer vorhanden und können 180 Fuß lang
Gebäude worinnen eine anſtändige Wohnung
enthalten, auch nach Bedürfniß Land, mit über

laſſen werden. sEisleben, im December 1861.
Stahlshüttenhof vor der Neuſtadt.

Sitzmann.
Geſtern Nachmittag von 4 bis 5 Uhr ſind

auf dem Wege vom Freudenplan bis nach der
Hallgaſſe 200 A in Einthälerigen C. A. und
ein 50 Schein verloren worden. Der ehr-
liche Finder wird gebeten, daſſelbe gegen Beloh
nung von 25 abzugeben Freudenplan Nr. 3.

e E. Raue.10 Thlr. Belohnung
Demjenigen, der den jetzigen Jnhaber einer am
26. vor. Mts. zwiſchen Wimmelburg und
Eisleben verlorenen Doppelflinte (auf der in
neren Seite an den auf neuſilbernem Schild
chen eingravirten Buchſtaben St. ſowie an dem

zerbrochenen Kolben erkennbar) ſo nachweiſt,
daß er gerichtlich belangt werden kann. An
meldungen ſind bei dem Wohllöbl. Magiſtrat
zu Eisleben zu machen.

Friſcher Kalk
Mittwoch den I8. d. Mts. in der
Giebichenſteiner Amtsziegelei

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Gödecke.

Eine neue Sendung von den gewünſchten modernen ſchwarzſeid. Herrenhüten à St. 1
5 5 die größte Auswahl in Hausſchuhen v. 10 an P. Fitzſchuhe mit Sohlen v. 7
an P. gute Gummiſchuhe v. 10 an P. g. weiße Leinwand v. 2 an E. Shirting
v. 2 an E. echte Katrune u. Bettzeuge v. 3 e an E. Handtücherzeug 21 R an E.
wollene Herrenjacken 25 an St. dito in Baumwolle 10 Herren u. Bamenunterhoſen
v. 10 z an P. ſchwarz u. weiße Herrenſhawls 7 St. dito für Kinder 3 e St.
Hoſenträger v. 2 an P. Damen und Knabengürtel 2 St. eine gr. Auswahl
Fanchons, Strümpfe, Handſchuhe Herrentücher, bunte u. weiße Taſchentücher, Bett u. Tiſch
decken Stablreifen, Schnürſenkel, Stoßſchnure, Eiſengarn, Zwirn und noch 1000 verſch. and.
Artikel, zu Weihnachtsgeſchenken ſich gut eignend, Alles zu einem auffallend billigen Preiſe nur bei

Loewenthal in Halle a/S.
Mein auf das Vollſtändigſte verſehenes Lager von Ceutschen, echt franmgöst-

schem und englischen Kärmmmmnenm jeder Art in den neueſten Muſtern halte ich

beſtens empfohlen. Gl. Noese.Beoht englische BRasfrmmesser, Rasfr-Pinsel und Seffen, Rasir-
Oreme, Zahnpasta, Zahnpulver und Odontiümne empfiehlt

G. Woese.
Von den Maut-HIandschuhen und Haut- Reibe Bänderm dert Herren

Engeler S Sohn in Berlin habe ich für Halle den alleinigen Verkauf.
G. Noese.

Rettighonbons gegen IIusten und Brustleiden
von O. Drescher Wischer in MainzFür dieſes vortreffliche Fabrikat, welches ſich ſeit Jahren allgemein als vorzügliches Mittel

gegen jeden Huſten und entzündliche Bruſtieiden auserordentlich bewährt hat, können wir nur
bei der jetzt durch unſere Erfindung noch ſer verbeſſerten Zubereitung garantiren.

Wir haben die alleinige Niederlage unſerer Artikel für Halle und Umgegend
Herrn Friedr. Wilh. Dalchow in Halle a/S.

übergeben und empfehlen dieſelben auf das Angelegenrlichſte zu folgenden Preiſen

loſe Rettüghbonbons mit 16 p. W
extrafeine do. in Paqueten à 4

5 do. in Schachteln à 5Mettigsyrup in Flaſchen à 7
Das äxztliche Urtheil über die vorzügliche Heilkraft aller Rettig- Compoſitionen wird un

ſerer Offerte gewiß die beſte Beſtätigung geben, und erlauben wir uns noch im Allgemeinen
zu bemerken, daß dieſelben nur der Geſundheit zuträglichen Stoff enthalten, ſo daß die ſchwäch
ſte Verdauung dadurch keinen Nachtheil erleidet.

C. Drescher G Bischer in Iaſnme.
eheZum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein reichhal-

tig aſſortirtes Taback- und Cigarren Lager bei
reeller und prompter Bedienung einem hieſigen und auswärtigen
Publikum mr geneigten rn hiermit ganz ergebenſt.

Halle, den I4. December 1861.

e So gr. Ulrichſtr. Nr. 53.e eeeereereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeee
Die Weihnachts- Ausſtellung

von Bicha re Pauly in Halle a/S., gr. Steinſtraße Ur.
bietet das Neueſte auf dem Gebiete der Jnduſtrie für Galanterie und Luxus-Arti
kel. ans den beſten Fabriken Englands, Franukreicho und Deutſchlands, für jedes Alter
paſſend, in vorzüglicher Auswahl zu den reellſten Preiſen.



m See Das Zu Wei jinnere a in Währachtzge ſcheuten
m. S te mit Wappen und577 m S Zei revon e. am. Stempel zum Zeichnen der WaScharngaſſe Nr. 9a, an der r

V e. gr. Steinſtr. 62.alten Promenade,

emufteblt wen angekommene Pinnos, v 9 zin mimnos vorzüglichſter Conſtruciion, bei Die ſalteckſteine
Spielart und Tonfülle. e e an SöhneEin Pferd, frommer Einſpänner, iſt zu verGebrauchte Pianos im Preiſe von 50—150 55 ſind jederzeit zu haben bei er. Mäthne. kaufen in der Kirchnerſchen Ziegelei.

-Bun. en. S mntelt, Schmeerſtraße 29,
empfiehlt ſeine grösste Auswahl von Miükroscopen, Wernmröhren, Wheatergläsernm, Loupen, Compassem,
orgmetten in den geſchineckvollſten Ruſtern Pince-nmez und Krillen mit den beſten Gläſern ſo wie die verſchiedenen mee
chanischen und optischen Spietereien, Ferner

h ehe ateralten,als Farben in Monig. orzellan, Pastell und Gummi in Etuis und einzeln, Warbekasten, Faberstäfte in allen
Nr. Refsssohienen, Dreſecke, Meftz wecken c c. bei Wiihnachts Einkäufen zur geneigten Berückſtchtigung.

Parfümerie-und Toilette -Seifen, Frucht und Phantaſie-Seifen, elegante Parfümerie-Cartonnagen, echtes Mai
e Cologne, gegenüber dem Jülichsplatz, einzeln und in Kiſtchen, parfümirte Bouquets empfehle in reicher Auswahl.
Kämme in Kautſchuk und Elfenbein, ſowie alle Arten Kopf-, Taſchen, Nagel und Zahnbürſten öfferire in
beſter Qualität zu ſoliden Preiſen. Albert Wiener Ooiffeur, gr. Steinſtraße 14.

9Morgen früh Grüschhe Austern bei Juins Riſſert,
Schöne kräftige 185 e Se eine, à Fl. 10 Sgr., Friſche Trüſſeln en

bei 18 Fl. 1 Flaſche Nabatt. e. C aem.Se edoc St. Vxkken a W. Sr.Bontet Canet à s Sgr. Bei Abnahme Friſchen ElbZander
ateau Margeaux a 20 Sgr. von I2 erhielt D. CFS BI.S Hloster Brbacher à l. I2, Sgr. und darüberorster Wraminer a i. I Sgril Reifſtäbe- Verkauf.üüdesheimer a l. 29 Sgr. 111 Fl. Nabatt. 300 Schock gute Reifſtäbe, gut zum Weiß-Mein Lager in feineren Sorten von 1857 1858r Weinen bis zu den edelſten Cabimets- machen 1000 Schock gute Sorten Stecklinge,

Weinen à Fl. 3 hen ſo Sparkg Ung oock (deutſcher Mouſſegur) a Fl. für Korbweiden Anpflanzungen, Korb und
halte bei Abnahme größerer Quantitäten zu billigeren Preiſen deſtens empfohlen Siebmacher Weiden, ſind zu verkaufen.

uns Rüert in der glten Poſt Pretzſch, bei Merſeburg, d. 13. Hec. 1861.
A. Krug.

Bruchbandagen bei W. Lamges Söhne

Bas KBittekind.
nene cnpfeht ſchn ſener ind ſener

Bijouterie-, Galanterie-, Phantagie-, Luxus- VWoncerg.
Toilette- und Herren-Garderobe- Artikel n a eneert

i

e e e

zur geneigten Beachtung. Bei größter Auswahl bietet mein Lager alle nur erſchei
nende Neuheiten meiner Artikel, worunter vieles, was ſich zu Weihnachtsgeſchenken Freybergs Garten.

S Sonntag den 15. Hecbhr. Nachmittagsconcertbeſonders eignet, beſindet. Hier am Platze größtes Lager wirk (Anfang 31/, Uhr) und Abendconcert Anfang
lich franz., engl. auch deutſcher arfemnmerten, of e r veſet Werte Fiee n
ette-Seifenm und echtes Pau de Cologne en gros G (etat, im ſttagseoneerr unre

im Nachmittagseoneerte MIflſtaſreDie Preiſe ſind, bei wie bekannt reeller Bedienung, möglichſt billig aber feſt geſtellt. rusſle: zur Aufführung kommt unter Anderm:

Zu Ouverture 2. Op. „Die letzten Tage von Pom-4. öEnG, Leipzigerſtraße 9. r en ehe
Ouverture z. Op. „Die lustigen Weiber von
WMWindsor“ von Nicolai.Pa. Beudheims Kleidermagazin, Nr. Schmeerſtr. e e

e i n d. M. habe ich nachttehende Kletbungsſtucke zu bebeu
a tend herabgeſetzten Preiſen zum Ausverkauf geſtellt AmmendorfS v l. ſchwere Soubles Neberzieher v. 9 Thlr., früherer pt. e

e Preis 14 Thlr. Chanchilla- U. Ratinée Ueberzieher von 9 e
S b Houbles Neberzteher u Röcke v. Fehwere Cul, Thiemeſcher Geſangverein.
S muel Röcke v. Joppen v. Doppelkoff v. 3 Steppröcke o. A. Die Proben fallen bis zum 6. Jannar aus.S h n e v. a feine Tuch Röcke u. Fracks v. 5 Broihanſchenke bei Beeſen
Wuckskin He en neueſte Deſſins v. 2 SGrößtes Lager v. Schlafrocken v. 25 Thlr., Knaben An hege S S nung e Nee

S zuge in 12 verſchiedenen Sorten u. allen Großen deburg S en
Z e ren Tuch u. Thiset, Kindermäntel, Jacken werden

S gänzlich ausverkauft e n 5K. Ha zu Weihnachten gewiß Jeder gern was erſparen will, da die Ausgaben reir Gemeinde in Halle.
S groß ſind ſo iſt es angenehm, wenn man nützliche Geſchenke billig und gut kaufen kann Sonntag den 15. Decbr. Abends 7 Uhr im

Und hoffe einem jeden mich Beehrenden zufrieden zu ſtellen. Saale des Engl. Hofes Vortrag von Uhlich
c. Bendheim, Schmeerſtr. I. aus Magdeburg

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.
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Erſte Beilage zu 291 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchte ſchen Perlage).

SHalle, Sonntag den 15. December 1861.

Amtlicher Fonds und Geld Cours. 7 loco e t Dec. Jan. 12i ez. r. u. G. an. Febr. 12 bez.Berlin den 13. i22 Br. 12 G. Febr. Wirt 12 F Sr. i2Fonds Courſe. f. Briefe Geld. f. Brief. Eeld. gf. Brief Geld G. April Mat 12 bez. 12 Br. 12 G.Preuß Freiw. Anl 42/,102 102 Oppeln Tarnowitz R. -Nahe v. St. gar. 4 98 Mai Juni 127/, Br. 127, G.
St. Anleihe v. 186916. 107 107 Pr. Wilh. (St.V. S do. do. II. Em. a 97 97 Leinöl loco 13 Br. 533Stagts Anleihen v. Rheiniſche 90 NKhrt.-Cf.egr. Gob. Spirikus loco ohne Faß 18 bez. Decbr. u.
1850, 1852, 1854, do. (Stamm) Pr. 4 S do. II. Serie 4 86 Dec. Jan. 18 18 bez. Br. u. G. Jan.1855/ 18575 1856 a 1o22 102 Rhein Nahe 177, do. III. Serie a 94 Febr. 18 bez. u. Br. 18 G. Febr.

dito von 1856 4 102 102 Ruhrort Erf. Kreis Stargard Poſen 4 März 18 bez. u. Br. 18 G. März AprilDito von 1853 4 99 92 Gladbacher S do. II. Emiſſion a. S 18 Br. 18 G. April Mai 19 bez. u.Staats Schildſch. 81/, 897 89 Stargard Poſen (3 90 89 do. III. Emiſſton a Sr. 19 G. Mai Juni 19 bez., Il
Prämien Anleihe e r Thüringer 109 Thüringer a Br. 19 G.e n 118 II r z re n. Se v e n Weizen vernachläſſigt. Roggen loco wurde nur wenig

eu e Ho z a S e d r See d. unmgeſetzt, Preiſe eher etwas beſſer; Termine feſter undr e er e o. o. v. a o. IV. erb. in wenig höher gekünd. 5000 Ctur. Hafer feſt gehalD. De S los wo vorſtehend ein Zinsſay nei ig r odb.) en Rübdl wegen Mangel an Abgebern zu höheren Preierl. Stadt Obl. 4 102 We werden uſaneemahig 4 pat. berechnet. 5. III. Emiſſton 41 Fern verkauft. Spiritus bei kleinem Geſchäft höher bezahlt,

Seelen 862 v Ausl. Eiſenb. ſchließt auch feſt gek. 20,000 Quart.Berl. Kaufmſch. 5 100 10s Prtorit. a Obl. Stamm Aetien. Breslau d. 13. Dec. Spiritus pr. 8000 vCt. Tral
a Mahhen a Hüſſeldorf s Amſterd. Rotterd. 4 87 |!|es 165, bez. u. G. Wetkzen weißer 75- 92

vört do. II. ſten 87 Löbau gittan gelber 75 90 Roggen 34 60 Gerſte 30u p. deren 92 We nen 2 66 a Sadwigeh erb. 133 44 Hafer 22 28
do. do. 101 100 en niſſen s 67 Mainz Ludwigeh. Stettin d. 13. Deebr. Weizen 22—85 bez. Früht.
Oſtpreußiſche u 87 Hergiſche Marie 1007. Lit. A. u. C. 4 113 112 34/2 G. 85 da. Roggen loco 49, Dec. 49, Frühf. 50.

do 873 977 de Ser. (1880) 5 1019,, 100, Mecklenbürger 4 47 Rüböl Decbr. 12 April Mat 12 Spiritus loco
Pommerſche 90 89 z Ser: (1856) o Rordb. (Fr. Wilh. 4 47 177, bez. Decbr. 18 da, 175 G. Frühfahr 19 da,e e r n. Serie v. Oeſtr. frz. Staate 1 180 18 G ePoſenſche n 4 1025 Staat gar. 82 Nusl. Priorit. Hamburg d. 13. Decbr. Weizen loco ſlin ab aus

d e es 97 do. IV. Serte Actten. wärts mehr nominell. Roggen loco flau, ab KönigsbergSee e e e e geren g. a ar Kzufent Se Mat an Ort 26do. do. I. Serie Sbl. J. de Päſtegre e b. z r re S v ehe h rn der S bei hBerg. M. do. II. S. 45 98 frz. Staatsb. 1 am 13. Decbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 9 ZollSeſttetthe et 37* Berlin Anhalter 4* S 99 e e t am 14. Decbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 9 Zoll.

a 2 do. 4 102 101 Jnländ. Fonds bei WeiRentenbriefe, e e 5 De en Zecne, Maſretar d e et a r ers
r o. II. Bank Actten 4. 116 11547. 12. b b 2e 33 5 ter S der Dan ziger h 4 o u an See e en.mm e o. d Konigsb. Privatb. S oSee do. Tir S o gen Zuear. s Waſſerſtand der Elbe bei MagdeburgPreußiſche 6958 98 do. Dit. 100 Hoſener Privatb. A. 90 am 13. Decbr. Vormitt. am alten Pegel 34 Zoll unter 0,Rhein u. Weſtph. 4 98 697 Berlin Stettiner 102 n Hand. Geſ. 77 am neuen Pegel 4 Fuß 3 Zoll.

Sang e 987 r t San don e e z Waſſerſtand der Elbe bei Dresden
e S Antheile. 3 rSt. S. Anthetiſch. a St. Schw. Frl. W. zu 100 San Verein S e er Meter 35 Pomm. Ritterſch. B. 84 i 83Andere Goldmün e do. N. Emiſſtonſs 10 Jnduſtr. Actien. B k tzen l l09 dr- n s 93 vHbrder Hüttenwerk z 78 S z ann ma ungen.
t do i Emiſſ. 4 918 9027 Ninerva 5Eiſend. Acetten do. do en o Jahr. Eiſenbbed. 671 Jagd Verpachtung.Stamm Acte vo Y. do. Heff. Kont. Gas 106 164 Mittwoch den I. d. Mts. NachAachen Maſſeldorfer 812, Miagd. e Palderſtadt 4 108 Ausland. Fonds mittags 4 Uhr ſoll im hieſigen Gaſthauſe die

Aachen Maſtrichter 18 17 h Magded a titens. ſau Fraunſchw. Bank 74 Jagd auf hieſtger Flur auf anderweitige 6 Jahr
e u 100 e t 4 d 96 Sremer Bank o verpachtet werden.do do. Lit. Be o. 64 7 r 591, S 2el halte Nee s e. de in. Ser. da e r 77 Frößnitz, den 12. December 1861.
Sein Hamburger s Ser 101. 100 Deſſouer Kreru 4 Die Ortsbehörde.n e en e o. Landesbank a eBerlin Stettiner 3 Genfer Creditbank 36 35Bresl.Schw.grb. l do u S Derek Bank g e c Bekanntmachung.
e n Gothaer Privatb. 717, Brauhausverkauf. Das der hieſigenWage ver e 5 96 u Braubürgerſchaft gehörige Brauhaus ſollWagdeb. Bittenb. 40 392, Pr. Wilb. (St.e Kann burger Bank ort Den 16. Januar Fünft. Jahres

Ninſter Hammer do. Serte h Meininger Creditb. 4 78 779 Vormittags 10 UhrRiederſchl. Märt. 97 96 do. Serte s Norddeutſche Bank 4 88 im hieſigen Rathhauſe meiſtbietend verkauft
rn r 36 epeiniſhe S S 99 Oeſterreich. Credit s 62 werdendo. (Stamm-) Pr. e 8 S 90 ü k 5012 ſie i Jweſg tege a 128 Staat gar San 7ai 7 Die Bedingungen werden im Termine be
Sberſchl. t. 8. 116 do. III. Emiſſtonſare 95 r 95 Oeſterreich. Metall. s 468, kannt gemacht, können auch ſchon in den letzten

oder a Stück 9 14 L 3 R Geld. e Tagen vor dem Termine beim Herrn Kämme
S t rer Heyer eingeſehen werden.Bresl. Schweidn. Freib. 1125 112 gem. Mecklenburger 48 48 gent. Nordbahn (Fr. Wilh.) 48 Oſterfeld, den 11. December 1861.

A A 48 gem. Deßerr. Franz. Staatsvahn 131 a 13 I gem. Deſſauer Landesbank 162, a 18 gem. Oeſterr.Credit 62 gem. Ruſſ. Poln. Schatz Oblig. 78 à 79 gem. s t
Die Borſe war heute anfangs feſt, die Courſe ſtellten ſich höher, die geſtiegenen Preiſe riefen aber ein ſtarkes

Angebot herbor, wodurch das Geſchäft erlahmte und die Stimmung zuletzt matt wurde. Lebhaft waren eigentlich nur
Deſſauer Landesbank und höchſtens noch einige Bahnen, wie Mainzer, Nordbahn und Mecklenburger. Fonds blieben

Der Brauvorſtand.

Holz- Auction.
angenehm. Mittwoch den 18. Decbr. d. J.Dank Aetien. Roſtocker [gf. 4 pCt. 110 G. Hamburger Vereinsbant (4] 101 G. Dartſtädter Vormittags II Uhr
Zettelbank [a] o al und Papiergeld z Seſterr. Wahrung (Banknoten) 71 bz. ſollen auf der Oſtrauer Ritterguts Wallwieſe
Navpoleonsd'or 5. 97, bz. Sovereigns 6. 21 bz. u. G. beim Dorfe Goettnitz an der Magdeburg

Markkberichte. Leipziger Eiſenbahn Reiß und StangenhaufenNordhauſen, den 13. December.Wei 2 22 bis 8 10 und außerdem circa 60 eſchene für Stellmachere r e ger Wogerma Meye 27 27 15 c. paſſende Holzſtücken von 20 bis 28 Länge

n den bisherigen Mar 1 165 1220 i il e r und 10 bis 16 Durchmeſſer am Stamme inöffentlicher Auction meiſtbietend gegen gleich
baare Bezahlung in preuß. Gelde verkauft und
die Verkaufs Bedingungen vor der Auction be
kannt gemacht werden.

langreicher, ſolche fand aber zu den Notirungen auch balden d n S doch gute Kaufluſt beſtehet.
Mit Weizen gehet es ſehr ruhig Roggen feſt Gerſte
gut verkäuflich, Hafer unverändert ſtill. Bezahlt wurde
Heute Weizen 74 75, 76 Roggen 54—56

Rüböl pro Centner 14
Leinöl pro Centner 14

Berlin den 13. December.
Weizen loco 65 83 weißbunt. poln. rollend 80—

Gerſte 39 37 bei ſchwerem Gewicht 38 Hafer
23 Rüböl matt, 13 gehalten 125.
nach Bedarf bezahlt. Rapps nach Qual. ge
handelt. Spiritus ſchwankend nach Berliner Notirung
Kartoffel 181 Rüben 17 bezahlt

Magdeburg den 13. December. (Nach Wiſpeln.)

81 weißbunt. ſchleſ. 33-—84pfd. 81 ab Bahn bez.
Roggen loco 1 Ladung 81—82pfd. 52 ab Kahn,

80 81pfd. 52 ab Bahn u. Kahn bez. ſchwimm. im
Kanal Lad. 80-81pfd. 52 bez. Dec. 51
bez. u. G. 52 Br., Dec. Jan. 51 52 bez. u.
G. 52 Br. Jan. Febr. 51 52 bez. Br. u.
G. Frühf. 51 51 bez. u. G. 5157, Br. Mai

Rittergut Oſtrau, den 11. Decbr. 1861.

Bekanntmachung.
Unterzeichneter beabſichtigt, ſeine hierſelbſt

belegene Bäckerei zu verkaufen und kann die
Weizen 70 79 Gerſte Juni 51 bez. u. G., 519, Br. ſelbe vom April k. J. bezogen werden.per 84 W per wW e r un Dann d Kaufliebhabern wird das Nähere auf porto
N afe 2 a aſer loco S nach Dualitä eſer. pr. Dec. j f j joggen re Hafer r e e e e freie Anfragen ſofort mitgetheilt werden.

Kartoffelſpiritus, e loco ohne Faß, Mai Juni 24 bez.
Erbſen Koch u. Futterwaare 50-60 nominell.

Naumburg, den 8. December 1861.
D. Starcke, Brauereibeſitzer.



Halliſche Zucker Siederei-Compagnie,
Zu der jährlichen General Verſammlung ladet die Herren Actionaire auf

Freitag den 27. December Nachmittag 2 Uhr

ergebenſt ein r rdie Directiom.Halle, den 12. December 1861.

AracFeuer Land, Fluß- und EiſenbahnTransport-Verſicherungs Geſellſchaft
in Zepyſt in Holland.

Grund Capital: Gulden 2,000,6000 oder 1,166,666 Thlr. Pr. Ert.
Die Geſellſchaft verſichert gegen feſte Prämien alle Mobilien, Waaren, landwirthſchaftliche

Gegenſtände 2c. Jmmobilien, inſoweit es durch die Conceſſtons- Urkunde geſtattet iſt ferner Güter

Kaiſ. Königl. Oeſterreich.
Eiſenbahn Anlehen

vom Jahre 1858,
von A2 Mill. Gulden öſterr. Währ.
Die Hauplpreiſe des Anlehens ſind 21 mal

166,600 71 mal 1383,300, 103 mal
100,000, 90 mal 26,600, 105 mal
20,900, 90mal I8,300, 108 mal 10, 000
307 mal 8,300, 20 mal 2,660, 76 mat
2,000, 54 mal 1,660, 264 mal 1,3830
503 mal 000, 733 mal 660 Thaler c.

Der geringſte Gewinn iſt 76 Thlr.
Nächſte Ziehung am 2. Januar 1862,und Waaren für den Transport zu Lande, auf Flüſſen, Binnen Gewäſſern und Eiſenbahnen

Gegen eine angemeſſene Zuſchlags Prämie gewährt die Geſellſchaft auch Verſicherung gegen
Dampfkeſſel und Gas Exploſionen, wie auch beim Gebrauch von Loeomobilen
auf Gütern.

Proſpecte und Antrags Formulare werden jederzeit unentgeltlich verabreicht, auch ſind die
Unterzeichneten, ſowie die nachſtehend aufgeführten Herren Agenten im Regierungsbezirt Mer
ſeburg, gern bereit, jede weitere Auskunft zu ertyeilen.

Merſeburg, den 10. December 1861. Berlin, den 10. December 1861.

Looſe hierzu ſind gegen Einſendung vThlr. 3. per Stück, 11 Elte à Thlr. 30. en

er r zu beziehen.
er Betrag der Looſe kann auch pervorſchuß erhoben werden. r

Kein anderes Anlehen bietet ſo
viele und große Gewinne. Der Ver
looſungsplan und die Ziehungsliſten werdenDer Haupt-Agent Carl Hellwi Der General-Agent W. Sascki, ler aus Nr. 841. S Frangeſſe Sag Nr. 65. Bau r auch gerne weitere Aus

Fabricius,
InHalle a/S. Hr. Reinhold Kürsten, Lieben werda: Herr E. Joſt. Franz

Haupt Agent. Löbejün: Herr J. Heinert. Staatseffcten Handlung in Frankfurt a. M.
Albert Leiſegang. Mannsfeld: Herr W. Vogel.

b 9 Tr mee Mückenberg: t er Ein Commis,Alsleben: Herr Fr. Peinecke. Mühlberg: Herr G. Röcke. iArtern: Herr A. Hoffmann. r gewandter Detailliſt und in Comptoirarbeiten
Allerſ adt: Herr F. Schröder.
Bitterfeld: Hr. Zimmermſtr. Wienkoop.
Brehna: Herr F. Richter.
Burydorf: Herr H. Böhme.
Cölleba: Herr Secretair NRöhr.
Helitzſch: Herr V. Schädlich.

2 7 H. W. Fiſcher.
Dommitzſch: Herr G. Saul.
DHüben:; Herr H. Gärtner.

Naumburg a/S. Herr L. Haßkerl. erfahren, findet zu Neujahr Stellung. Adreſ-Ortrand: Herr F. E. Kind. ſen wolle man unter Beil i cepitenPrettint e. K. Sewarggecker eilegung der Copirtenr Zeugniſſe sub D. E. poste restante Halle niQuenſtädte Herr G. E. Lüddecke. en y
Querfurt: Herr Carl Mitreunter.Sie u C. G. Engelmann. Wir haben jetzt von allen Sorten Reifen
Roitzſch Herr C. Noſche. Vorräthe am Lager, empfehlen jedes beliebige
Roßla: Herr W. Hammer. Quantum in beſter zäher Waare
Rotha: Herr G. Keiſer. Schippen u. Reichgabelſtiele, Reif
Rothendurg: Heir A. Schumann. ſtangen in allen Sorten, Korbweiden,
Rottleberode: Herr Heinr. Poppe. grau u. geſchälte, in ſchöner preiswürdiger Qua
Sangerhauſen: Herr W. Rau.
Sayba: Herr F. Matthies.
Schilda: Herr O. H. Bergmann
Schkeuditz Herr R. Lange.
Schlieben: Herr A. Carls.
Schöne walde: Herr Wundarzt Würdig.
Schraplau: Herr J. Nichter.
Stolberg: Herr F. Neiber-.
Theſan: Herr A. Morenz

Ezlenburg: Hr. Bornikoll, Hauptagent.
Eisleben: Herr F. A. Alter.
Eilſterwerdaz Herr F. G. Dietrich
Exmslkeben: Herr D. Toermert.

Freyburg a U. Herr A. Körting.
Berdſtädt: Herr H. Huth.
Graefenhainichen: Herr Fr. Höhne.
Gröden: Herr J. F. Fiſcher.
Hergisdorf: Herr W. Thiele.
Heringen: Herr E. Hippe.
Herzberg: Herr Ed. Gierſch.
Hetiſtädt Herr F BVarth.

ohenbuko: Herr G. Hegde.
ohenleipiſch: Herr C. Andrege.

Jeſſen: Herr C. Mewes.
Kerbra: Herr Fr. Krell.
Kemberg: Herr A. Schulze.
Keuſchberg: Herr L. Krühne.
Laimbach: Herr J. G. Treue.
Laucha: Herr G. Feiſtel. Zeitz: Herr W. Hellwig.
Lauchſtädt Herr L. Kömmpel. Zörbig Herr G. A. Hoedler.

e

C Prachtvole und gediegene Leſtgeſchenc. D.
Julie Burowis Min. Ausg., geb. mit Goldſchmitt, Nücken- und Beckel-
D. WVerzierung und Widmungsblatt.
2 Lacdenpreis für jedes Buch I Thlr. I5 Sgr.
Blumen und Fruchte deutſcher Dichtung. Ein Kranz, gewunden für Frauen

und Jüngfrauen.
JDenkſprüche für das weibliche Leben. Geſammelte Perlen zur Veredelung für
52 Geiſt, Gemüth und Herz.
Herzens Worte. Emne Miſgabe auf dem Lebenswege. Deutſchlands Töchtern gewidmet.

n ſtillen Stunden. Gedanken einer Frau über die höchſten Wahrheiten des Men-

ſchen Daſeins. eZFrauenteven. Goldene Siufen auf dem Wege des Weibes zu Gott. Ein Buch für Frauen S
2 Vorräthig vei Aicharcd ühlinamn in MalIe, (Srüverſtr. 4). S

r r e rn r l eFcrateme Hese,
Put z. Modewaaren-Geschäft, Leipzigerſtraße 95,

Wlaubt ſich ein geehrtes Publikum zum bevorſtehenden Weihnachtsfcſte auf ihre Au S
ſtellung der neueſten Hüte, Hauben, Coiſffüren, Aermel,
Scehleifen, Schärpen, Netze und Kränze bei Zuſicherung billigſter

reiſe aufmerkſam zu machen.

Fuutenme H. Leipzigerſtraße 95.

Uebigau: Herr A. Leißmann.
Wahrenbrück: Herr W. Heinrich.
Weißenfels Herr Secretair Jahn.

Wippra: Herr W. Auhalt.
Wittenberg: Herr C. Grohmann.

A. Förſter.
Zahna: Herr C. G. Schmidt.

lité.

Torgau Herr H. Sonnemann

Halle, Weingärten.
Die Gebr. Elitzſch.

Belohnung bis 10 Thaler
zahlen wir Demjenigen für den Nachweis eines

Diebes, der in irgend einer uns gehörenden
Soolweiden Anlage geſtohlen.
Halle im November.

Die Gebr. Elitzſch.
Eine brauchbare Locomobile von 6 bis 8

Fferdekraft wird baldigſt zu kaufen geſucht.
FrancoOfferten, unter näherer Angabe derſel

Wettin: Herr F. A. Kohlberg. ben, beliebe man an Ed. Stückrath in der
Exped. d. Ztg. einſenden zu wollen.

Ein Lehrling findet unter günſtigen Bedin
gungen ein Unterkommen beim Bäckermeiſter

E. Nudloff in Beeſenſtedt
Auch find daſelbſt 10 Wſpl. reine Roggenkleie,

l ein completter einſp. Leiterwagen zu ver
kaufen.
Eine Predigerfamilie auf dem Lande bei
Weißenfels iſt geſonnen ein junges Mädchen
von ca. S bis 12 Jahren gegen eine mäßige
Penſion in Erziehung und Pflege zu nehmen,

E. Um ſie in Gemeinſchaft mit einer eigenen Toch
ter, namentlich auch in der Muſik, im Franzö
ſiſchen und Engliſchen zu unterrichten. Hierauf
Reflektirende mögen ihre Adreſſe, sign. O. R.
bei Ed. Stückrath in der Exped. dieſ. Ztge

S zur Weiterbeföederung abgeben.

Bei Ecdl. Anton in Hälle iſt erſchienen
und durch alle Buchhandlungen zu beziehen
Neues Syſtem der Stenographie von

W. Felſch. 2. vermehtte u. verbeſſ. Auſl.
Preis 10 Sgr.

Lagerräume, wenn auch nicht ſehr groß,
möglichſt Wohnung dabei, in Mitte der Stadt
belegen werden pro April zu miethen ge
fücht. Offerten ſind unter H. S. bei Ed.
Stückrath in d. Exped. d. Ztg. niederzulegen.

100 Schock
Harzſpeichen, ſowie trockene 4“

F. Gebhardt,
Steinweg Nr. 15.

ſtarke trockene

und 3“ Felgen empfiehlt

Tüllen und kl. Lämpchen an Tannen und
Chriſtbäume bei F. Miſchke, gr. Klausſtr. 40.
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V eihhnmachte- Ausete ling.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich mit heutigem Tage meine reich und geſchmackvoll

aſſortirte Conditoreſwaaren- Ausstellumg, eröffne, und hiermit beſtens zur geneigten Abnahme empfehle

än. Leipzigerstr. 86.Abe Sorten feinſte ſo wie ordinäre Raum Confecte in
Zcker, Chocolade, Harzipan, Macronen u. a. m.
empfieblr Ao Trambowsky.

Alle Sorten feinſter Chocoladen, als: Gewürz-, Va-

Feinſte Chiünmesische grüne und sehwarze Thees,
ſo wie feinſte Orystall- Vamille, in Lethen und in Stangen,
in friſcher Senbung und von bekannter Güte und billigem Preiſe bei

Adolph Trambowsky.
niülle- und Gesundheits- Chocolade, feinſte Cacao-
masse, entöltes Cacaopiilver und fein präparirten Cacao
Whee zu ven billigſten Preiſen bei

Actolph Wrambovwsky.

Große Auswahl in Mainburger Znckerbildern und
Sorauer Wachswiaarem, feinſte Oblaten Kuchem
und alle andern Sorten Honigkuchen ewpfiehlt bihigſt

Adolph Trampowsky.
Nipp- Sachen in Gold Und Silber, alle zum Oeffnen und gefüllt, ſo wie feinſte Cartomnmagen mit verſchiedener Füllung, zu

Weihnachtsgeſchenken ſebr paſſend Alles zum billigſten Preiſe empfiehlt Adlolph Wrambowsky, Leipzigerſtraße 86.

Wir empfehlen unſer Lager eechte reſmner VnSarweßnme,
Wokayer, Ausbrüche, Roth und Weiss weine, ſowie

Rheimändischer WeileCabinet-, Tisch und Rowlen Weine,
Engros und en detail.

e

Leipzigerſtraße S.

Naturalienſammlungen,
als Weihnachts Geſchenke paſſend, ſind zu haben große Steinſtraße Nr. 6

Gußeiſenwagren, als Leuchter, Nachtlampen,
Etagéren, Schreibzeuge, Briefbeschwerer, Aschenab-
streicher, Uhr- und Briefhalter, Streichfenerzeuge und
Federgestelle, empfehle beſtens.

ar arimg-Brüderſtraße Nr. 16.
ariſer Glanzlack, à Fl. 10 Um alles Schuhwerk auf das Feinſte zu lackiren.
önigs-Räucherpulver à Fl. 5 und 2

Dresdener Malzſtrop a Fl. 21 Für Bruſtkranke und am Huſten Leidende ſehr
zu empfehlen. Zu haben bei Carl aring., Brüderſtraße Nr. 16.

Giycerine Soap. Reichhaltig an Glycerin, als vorzüglichſtes Fabrikat dieſer Art,
und als feinſte Tollettenſeife das Stück à 5 in Cartons, 6 Stück enthaltend à 24 f.

Sa von de r (Reismehlſeife), eine wahre Schönheitsſeife, à Stück 3
Neuer Kitt für Glas, Porzellan, Stein c. à t Zu haben bei

Carl Haring, Brüderſtraße Nr. 16.
Meine Weihnachts Ausſtellung, reichhaltigſter

Auswahl, empfehle auch in dieſem Jahre der gütigen
Beachtung ganz ergebenſt.

Loerese Welch Vonditor,
Leipzigerſtraße Nr. 14.

GhOCO laden der Herren Gebr. d Heureuse in Berlin
empfiehlt zun Fabrikpreiſe ocs Medctmme

u auf Weihnachts Wecken werden in bekannt
ſolider Weiſe ausgeführt von es

Die Erxöſfuung der

W eihnachts- Auesstelluung
erlaubt ſich ganz ergebenſt anzuzeigen

FBarme,Putz und Modewagren-Handlung,
103. Leipzigerſtraße, im „Goldenen Löwen 103.

Für die beginnende Ballſaiſon empfehle ich
die reichſte Auswahl von Franzöſ. Blumen,

Ballkränzen und Coiffüren.

BernPutz und Modewagren Handlung.

Mein Lager von Welzen, Müffen.
Kragen und Manſchetten empfehle bei

reichhaltiger Auswahl der geneigten Beachtung
ines geehrten Publikums

J. Rawack, Kürſchnermſtr.,
Leipzigerſtraße Nr. 103 im „Gold. Löwen.“
Beſtellungen und Reparaturen werden billig

und prompt ausgeführt.

Hromleuchter
in Kryſtall und Bronce zu Gas u. zu Lichten
empfiehlt in Auswahl

P. A. Feoer,Glas und Porzellanhandlung,
große Ulrichsſtraße Nr. 59.

Louis Lrimisch,
7. gr. Ulrichsstrasse,

hält sein reich assortirtes Lager feiner Ha-
vVanna-, Hamburger und Rremer
Cigarren zu den solidesten Preisen ange-
legentlichst empfohlen.

C. R. NIemming,
Ranniſche Straße 9,

empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Lager der be
ſten Stahlſchreibfedern, Federhalter, Blei
ſtifte, Siegellack, Federkaßen, Tuſchkaſten
Schreibehefte, Schiefertafeln, Ségpieferſtifte,
ſo wie alle Schreib materialien in nür guter
reeller Waare zum billigſten Preiſe.

Wiederverkaufern notire die billigſten
Preiſe.

Bandwurmpatienten,
welche in 2 bis 4 Stunden sehmerzlos, sicher
und radical vom Bandwurm befreit sein wol-
len bitte ich, sich in frankirten Briefen an
mich zu wenden. oArzt zu Croppenstedt.
Als vortreffliches Verbandmittel für Wunden,
wie auch als beſtes Gichtpapier wird empfohlen

Oſtindiſches Pflanzenpapier.
Das ärztliche Jntelligenzblatt für Bahern äußert ſich

über dieſes neue Präparat wie folgt „„Das neuerlichſt
in den Handel gebrachte oſtindtſche Pflanzenpapier von aus
ßerordentlicher Feinheit und Klebkraft verdient die beſte Em
pfehlung, und erſetzt nicht nur vollſtändig das ſogenannte
engliſche Pflaſter ſondern übertrifft daſſelbe ſowohl hin
ſichtlich ſeiner Schmiegſamkeit an die Haut, der weniger
reſzenden und zu Rothlauf disponirenden Beſchaffenheit,
als des viel billigeren Preiſes. Jn bequemen
Couverts leicht aufbewahrt, dürfte das oſtindiſche Pflanzen
papier in Kurzem ſich ſowohl in ärztlichen Kreiſen als un
ter dem größern Publikum der allgemeinen Verbreitung er
freuen. Zu beziehen durch alle Droguiſten (in Leip
zig durch H. Cunit) und Apotheken Deutſchlands und
vom privilegirten Erfinder

E. H. Gummi in München,
Pfandhausſtraße Nr. 9.

Die beliebten kleinen

Zuckerhütchen
vom feinſten Raffinade, zu Weihnachtsgeſchen
ken für Kinder paſſend, ſind wieder vorräthig,
und ewpfehle das Dutzend mit 18 an Wie
derverkäuſer bei giößerer Abnahme villiger.

Delisſch, im Oecember 1861.
G. S. Schuſze.
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Zu bevorſtehenden Weihnachts Einkäufen empfehlen die neueſten wollenen Noben von2 z 3, 45 ſeidene Noben, elegant von 75 15 Shawl-
tücher von 3 echte Oſtindiſche ſeidene Taäſchentücher von 25 bis I
Weſten und Herrenſhatwls in größter Auswahl empfiehlt die

Tuch Seiden- u. Modewaaren Sandlung

von G Leipzigerſtr. 95.Unſer Mäntel Lager von verſchiedenen guten wollenen Stoffen und dauerhafter
Arbeit empfehlen wir von 5 12 Double und Plüſch Jacken von 2, 3, 4
enpfteht die Tuch Seiden u. Modewaaren Handlung

von G Leipzigerſtr. 98.Steinpappe u. Dachnvlz, das billigſte Oeckmaterial, in Tafeln à 8 I. u Rollen
a 200 Asphalt, Steinkohlentheer u. Nägel zum Eindecken bei J. G. Mann G Söhne

Bei E. Flemming iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu haben in

atte bei SCER G G in omn:
c Unterhaltungen im häuslichen Kreiſe zur Bildung des VerTöchter-Album, ſtandes und Gemüthes der heranwachſenden weiblichen Ju

gend, herausgegeben von Thekla v. Gumpert. 7. Band. 36 Bogen Text mit 30
Abbildungen gebunden 2 7 in Callico mit Vergoldung 2 15 Die
früheren Bände 6 ſind ebenfalls noch zu haben. Dieſes Werk hat ſich in den 7 Jah
ren ſeines Beſtehens bereits ſo viele Gönnerinnen erworben, und die Kritik hat ſich ſo
vielfach und günſtig darüber ausgeſprochen daß eine Anpreiſung überflüſſig iſt.

Halle bei Schroedel Simon
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein Lager fertiger Her

ren Garderobe nebſt Stoffe aller Art, ſowie Mützen, Hüte, Era
vatten, Shlipſe, Shawls in Wolle und Seide, ſeidene Taſchen
tücher u. ſ. w. zu ſoliden Preiſen. Auch habe ich zu Weihnachts
geſchenken beſonders ſich eignend eine Partie Weſten und Weſtenſtück
chen zu den billigſten Preiſen vorräthig

W. Vofgt, große Ulrichsſtraße Nr. 5.
B C u. Bilderbüchern, JugendMein in allen Branchen reichhaltiges Lager von AB rſchriften, ſchön wiſſenſchaftlichen (Gedichte, Seſammtausgaben der Klaſſiker ec.), ge

ſchichtlichen, geographiſchen, naturgeſchichtlichen, handelswiſſenſchaftli
chen Werken, Bibeln Geſang und Erbauungsbüchern, Atlanten, Schreib
und Zeichnen Vorlagen Kochbüchern, Volks „Wand und Termin Kalen
dern empfehle ich für devorſtehendes Weihnachtsfeſt der gütigen Beachtung.

Sendungen zur Auswahl ſtehen auf Wunſch zu Hinſten. Weihnachtskataloge werden

gratis ausgegeben. e h c
V Einige vor üglich gehaltene, zum Gratis Wird ausgegebenne vent gebralhte Kianeroete Verzeichniss werthvoller Bücher,

mit Metallplatte, m r e und welche vie zu Bestgeschenken eignen
feſter Stimmung 485--95 Thlr. bei und n der Buch und Antiqua-

Sein Comp. riatshandlung vonBarfüggerstrasse Nr. 2. Oh. Graegier in Halle,
Schulgasse Nr. 30,

zu beigesetzten Preisen zu haben sind.
Ein Buch für junge Frauen und Bräme!

Frauenleben.
Goldne Stufen

Auf dem Wege des Weibes zu Gott
Elegante Miniatur- Ausgabe geb. mit Goldschnitt,
reicher Deckelpressung und Widmungsblatt.

Ladenpreis 1 Thlr. 15 Sgr.
Es giebt nur wenige Bücher, die so zum

Herzen sprechen als gerade dies Buch. Die
Verfasserin begleitet hier die angehende Haus-
frau, Gattin, Mutter ete, in den Kreis ihrer
Pflichten, in den Himmel ihres Glückes.
Ein gediegenes, ein dauerndes Ge
s chenk.
Verräthig be Rduard Anton in Halle.

Verlag von H. Fönlan in Weimar

Die gediegenenen und allgemein beliebten
Bücher aus dem

S ſurtJugendschriften Verlag
von Winckehnann Söhne

in Berlin
ſind ſtets vorräthig in allen Buchhandlungen,
in Male bei W. Anton, EI. Bermer,
Buchhandlung des Waisenhau-
Ses, Lippert'ſche Buchh. (J, R ühe),
R. Mühhnann, Pefterſche Buchh.
und Schroedlel G Simon

(Wink für junge Leute). Wer in Verlegen
heit ſein ſollte, was für ein Geſchenk er ſeiner
Herzensdame zum Feſte machen ſolle, der be
mühe ſich in eine Buchhandlung und laſſe ſich
die Werke von Julie Burow: „Denkſprüche“
und „Blumen und Früchte“ vorlegen. Er
wird finden, was ſein Herz begehrt. Für 1
15 ein luxuriös mit Goldſchnitt ausgeſtat

l Compendiumtetes, prächtiges Geſchenk, in welchem der vorlief Jnhalt ſeiner ein e ent er Meere Grammatik
ſpricht. Ein herzlicher Dank iſt dem Geber ge
wiß Paul Länge Eomteinſt. indogermanisehen Sprachen,

Von
August Schleſcher.

l. Band. Die Lautlehre.
Breis 2 Thlr.

Ein Stellmachergeſchäft, welches durchſchnitt
lich pro Jahr 700 Arbeit umſetzt, iſt Krank
heits halber unter ſehr günſtigen Bedingungen
zu übernehmen bei Wilhelm Landgraf, Der II. Band erscheint Ostern 1862.

Stellmachermſtr. in Düben. Vorräthig in alle in der

ich von 5*10 P feſferschen Buchhandllg.
und Fahr gelegenheit nach Roßl Sje Suantum angenommen be n

Kammborſten bezahle
s Schweinshaarewird

Beiss zeuge
eigner Fabrik von 25 bis 20

Brillen u. Horgnetten
mit den feinſten Kryſtallgläſern,

hermmometer
in 60 verſchiedenen Sorten von 7 an,

Protzens Kupferschablonen
zum Vorzeichnen der Wäſche und für Kinder,

ein höchſt intereſſantes Weihnachtegeſchenk,

Baronmit vorzüglich ausgekochten Röhren,

Fernröhre u. Opernguchker
mit Gläſern von unübertrefflicher Wirkung,

Stereoscopenbilder,
die neueſten und ſchönſten von 2 an em
pfehlen ihr anerkannt größtes Lager

Paul Colla Co. en 10
Weilhnachts Geschenk

Praktiſches Halliſches „Kochbuch
für bürgerliche Haushaltungen

Zuverläſſige Anweiſung zur billigen und ſchmack
haften Zubereitung aller in jeder Hauswirth
ſchaft vorkommenden Speiſen als; Suppen,
Gemüſe, Braten, Getranke, einzumachende

Früchte, Bäckereien c
von Caroline Schmidt praktiſche Köchin.

Mit A98 Recepten.
Preis geb. 10 M.

Allen Hausfrauen, Wirthſchafterin-
Kochbuch geboten welches gewiß überall Aner

kennung finden wird.
Vorräthig bei Ränarcl Anton in Halfe.

Verlag von Eduard Trewendt
in Breslau.

Elegante Miniatnr- Ansgaben.

Hugo von Blomberg. Bilder und Ro
manzen. Eleg. broſch. T 7 Hoch
eleg. gebd. 22Blüthenkranz neuer deutſcher Dichtung
Herausgegeben von Rudolph Gottſchall.
5. Aufl. Höchſt eleg. geb. 2

Blüthen kranz morgenländiſcher Dichtung
Herausgegeben von Heinrich Jolowicz.
Jn engl. Moſaikband höchſt eleg gebd. 2

Jda v. Düringsfeld. Amimone. Ein Al
penmärchen vom Genfer See Eleg. gebd.

22Feſt-Album, herausgegeben vom literartſchen
Studenten Verein zum 50jäbrigen Jubiläum
der Univerſität Breslau 3 Aug. 1861. Eleg.

cart. 22Nudolph Gottſchall. Carlo Zeno. Eine
Dichtung 2. Aufl. Höchſt eleg. geb.

2Carl v. Holtet. Gedichte. verm. An

Eleg. broſch. 1Carl v. Holtei. Schleſiſche Gedichte.
Aufl. Eleg. gebd. mit Goloſchnitt. I

Carl v. Holtei. Geiſtiges und Gemüthli
ches aus Jean Paul's Werken Jn Reime
gebracht. Eleg. cart. 27Carl v. Holteti. Stimmen des Waldes.
2. verm. Aufl. Eleg. broſch. 1
Eleg. gebd. mit Goldſchnitt. 1

Emil Ritterhaus. Gedichte. 2. ſtark
verm. Aufl. Höchſt elegant in Moſaikband

gebd. 2Karl Selter. Die Braut der Kirche. Ly
riſch epiſche Dichtung Eleg. broſch. mit Gold

ſchnitt. 12Moritz Graf Strachwitz. Gedichte.
Geſammt Ausgabe Sehr eleg. gebd.

2

Zu haben b anarcl Anton in Halle.
Am Mittwoch iſt 1 gr. ſchwarzer Hund ent

laufen, gegen Belohnung abzugeben bei
Fr. Braumann, Schloßberg 2.

Eine Pferdedecke iſt am 12. d. Mts. auf der
Chauſſee von Morl nach Beiderſee gefunGl. Woese. G. Stockhaus, Karzerplan Nr. 3

GebauerSchwetſchk e ſche Buchdruckerei in Halle.
den. Abzuholen Neutz Nr. 1.

9

nen, Köchinnen ec. wird hier ein praktiſches

t

S.
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Zweite Beil

ſtraße Nr. 17 die zur Meiſe'ſchen Concurs Raſſe gehörigen Flaſchenweine, feine Spi-

SoChE beſtens empfohlen.

Damen läntel und Jacken
und beſten Stoſſen in bedeutender Kswahl zu billigſten Preifsen.

E. Cohns DamenMäntelFabrik Leipzigerſtraße.

Halle,

Beglt Hamburg.
Angekommene Fremde vom 13. bis 14. December.

S6act Tirkohn. Hr. OAmtm. Roth m. Gem. a. Trömnitz. Hr. Rent Amtm.
Brunner a. Leipzig. Hr. Apoth. Ringel a. Würzburg. Die Hrrn. Kaufl. Röt
telberg a. Hanau, Berge a. Lyon, Defflis a. Hamburg Hertwig a. Mühlhau
ſen, Korn a. Berlin, Schober a. Pforzheim.

u lcuer än. Hr. Maurermſtr. Freimuth u. die Hrrn. Faktore Geeb u. Schrö
der a. Cönnern. Hr. Rent. Graſſow a. Kaiſerslautern. Hr. Dr. jur. Schlund
a. Berlin. Hr. Rittergutsbeſ. Wernbach a. Pfalzburg. Hr. Schul Dir. Eckert
a. Olmütz. Hr. Oekon. Hähnert a. Alsfeld.

Merakes Hötel.

age zu 294 der Hauiſchru Heunng un re
Sonntag den 15,. December 1861.

Hr.
Alsleben. Hr. Jngen. Naumann a. Wien. Hr. Schichtmſtr. Stolberg a. Plötz.
Die Hrru. Kaufl. Dunkel a. Solingen, Simoni a. Rothenburg, Bertram a.
Neuß, Gruhn a. Detmold.
berg. Hr. Fabrikbeſ. Steudner a. Harburg.
Hr. Bergwerksbeſ. Fritzſch a. Dortmund.

Mad. Witte a. Berlin.
nator Meyer a. Langenſalze.
v. Buddenbrock a. Mainz.
Bernburg, Schröder a. Aſchersleben, Groß a. Magdeburg, Kuhlmann a. Weimar.

Hr. Gutsbeſ. Emicke a.OAmtm. Hünicke a. Eisleben.

Hr. Rittergutsbeſ. v. Schmidt m. Fam. a. Königs
Hr. Gen.-Agent Kühn a. Crefeld.

Frl. Sidonnicz a. Epinal. Hr. Se
Hr. Geometer Schultze a. Kaſſel. Hr. Fähnrich

Die Hrru. Kaufl. Langenwerder a. Berlin Heß a.

wollen Kaöwwe. Hr. Amtm. Schulze a. Wittenberg. Hr. Privat. Hagemann
a. Barmen. Hr. Antiquar Dux a. Hildesheim. Hr. Fabrik. Krauſe a. Hanno
ver. Die Hrrn. Kauß. Köhler a. Erfurt, Gumpert a. Mainz Lenſen a. Elber
feld, Köllner a. Brandenbürg.

Am Montag d. 16. d. Mts. und folgenden Tagen ſollen von Morgens 9 Uhr ab Geiſt

rituoſen, Flaſchen-Regale, Küper-Geräthſchaften, Sausgeräthe 2e. zu aus
nahmsweiſe billigen Preiſen verkauft werden. Fr. Herun. ICetl.,

Verwalter der Meiſe'ſchen Concurs Maſſe

Wer ein vätzliches und schönes Weihnachtsgeschenk zu kaufen wünscht, der lese
a e Pfeſferschen Buchhandlung in Halle gratis zu habende

roschure:
Beweis, das man durch die briefliche ehrnfethode von D. H. Lehmann L.

Lehmann und E. Kühn die englische und französische Sprache ohne Vorkennt-
nisse und Bücher vollständig erlernt.

W 1000 T erS auszuleihen Schmeerſtr. 16.

Verſammlung im Kühlenbrunnen
im Locale ver volytechniſchen Geſellſchaft

Montag den 16. December Abends S Uhr.

Urinale, Luſtkiſſen
W ſehr dauerhaft, kann be

ſtens empfehlen

W. Mellwig,
Barfüßerſtraße 9.

4000 5000 Thaler
werden zur 1. ſichern Hypothek auf ein ländli
ches Grundſtück jetzt gleich oder zum 1. Jan.
zu leihen geſucht. Bauhof 1. ZJeuner.

Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufen
in Giebichenſtein Nr. 86.

Fohroedel Simon Halle euren

Albiirn Zu Photographienin Visitenkartenformat

von 25 bis 12h Gummiſchuhe repariſt ſchnell bei Garantie J. Oeffner, Trödel Nr. 185.
Mein Wagen und Sattler Waren Magazin bietet

Hietzt eine ſchöne Auswahl von nobeln und eleganten ganz
und halb gedeckten Victoriag-Wagen, mit und ohne eng

liſchen Bolings PaätentAchſen, welche ich der geneigten Be
achtung beſtens empfehle.

Auch ſteht ein gebrauchter Fenſter Wagen und ein dergl.
Jagd Wagen, beide modern und in beſtem Zuſtand, preiswerth
zum Verkauf beim
Wagenbaner C. Anmmeler, Gr. Ulrichsſtr. A.

S e. J 7 eJulius Bürger, große Steinſtraße Nr.
empfiehlt auch in dieſem Jahre ſeine reichhaltigſte Galanterie-
und Lederwaaren Ausſtellung bei Weihnachtseinkäufen zur ge
neigten Berückſichtigung.

Photographie Albums, Briefmappen, Albums, Da-
mentaſchen, Neceſſatrs, Cigarrenetuis, Portemonngies, Brieftaſchen, No
tizbücher, Papeterien, Seibenbücher, Wand- und Viſitenkartentaſchen
u. ſ. w. u. ſ. w., vom Feinſten bis zum Ordinairſten in großer Auswahl empfiehlt bei billigſter

Preis ſtellung Julius ürger.Der billige Verkauf zu Weihnachtsgeſchenken dauert fort.

5. Leipzigerſtr. S.
Eine neue Sendung wollener Kleiderſtoſfe von 3 Mix Lüſtre, glatt fagonnirt

won 5 reine wollene Puir de Laine von 9 rothe und weiße Bettdecken von 1
an, 13 Heckentücher von Shawltücher von 2 echtfarbigen Cattun von 3
Mull von 3 Halb Thibet von 5 Ganz Thibet und Woll Atlas ſehr billig,
Eeinwand von J an nur bei G. Roth el.Sonnabend iſt mein Geſchäft geſchloſſen.

Ein Pianoforte iſt zu verkaufen im Preiſe

von 26 Mauergaſſe Nr. 14.
Mehrere ordentliche Küchen, Haus u. Kin

dermädchen weiſet zum 1. Jan. noch nach
Frau Schaaf, Rittergaſſe Nr. 11.

G gDorf bei Reideburg zum Verkauf.
F. Vrade, Pferdehändler.

3 Stück alte, aber noch tüchtige und zugfeſte
Arbeitspferde ſind billig zu verkaufen.

E. Burckhardt,
an der Glauch. Kirche 1, 1 Treppe.

Harmonikas von bis 10 eigenes
Fabrikat, auf dem Weihnachtsmarkt, Stand der
Bude am Haendel Denkmal.

C. Zabel, Künſtler
Es iſt zum Todtlachen,

wie ſich die Leute Um das Schriftchen: Beweis,
daß die Frauenzimmer keine Menſchen ſind,
reißen welches in Allen Buchhandlungen für
5 zu bekommen iſt

Weihnachts Stollen
ſind von heute ab vorräthig auch werden Be
ſtellungen jeder Sorte billigſt und pünktlich
ausgeführt.

E. Krone Leipziger- Str. Nr. 38.
Ein junges Mädchen mit nöthigen Schul

kenntniſſen und allen weiblichen Arbeiten erfah
ren ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen Condi
tion, zur Hülfe der Hausfrau oder in einem
Ladengeſchäft. Zu erfragen

Scharrnſtraße Nr. 3, 1 Tr.
Eine neue, 5“ lange eiſerne Hrehbank, mit

Vorgelege und Support von 8“ Spitzenhöhe,
eine desgl. von 6“ Spitzenhöoe verkauft

F. W. Meinel,
vor dem Geiſtthor Nr. 6d.

Die Weiß waaren Handlung
von W. W. n er, große Ulrichsſt raße Nr. 60,

empftehlt ihr auf das Vollſtändigſte und mit allen Nemheiten ausgeſtattetes Lager, wovon ſich vieles zu paſſenden
Weihnachtsgeſchenken eignet.

Beſonders mache auf eine ſchöne Auswahl in Kincdersachen aufmerkſam, als Taufkleider, Jaäck-
Chen, Höschen, Mützchen, Blomsen c., ebenſo halte mein bekanntes Lager fertiger Merren- Wä-



Für die Weihnachtszeit.
Werthvolle als Feßgeſchenke ſich vorzüg

lich eignende Werke zu bedeutend herabge-
ten Preiſen.et an ſt Pianoforteſpieler. Original

Compoſitionen von C. M. v. Weber, Reißiger,
Marſchner, Chwatal, Schuberth 2c. Statt

für I Sratis dazu: 6 Tänze
und Märſche im Werthe von über 1
Album für weiße u. bunte Häkel, Filet
u. Stickarbeiten. Von N. v. Herder 2 Liefer.
ſchöner u. neuer Häkel, Filet u. Stickmuſter
in Buntdruck, theils colorirt. Gr. Jmp. 4.
Ladenpr. 3 für 20 Cornelig, Muſterbuch für Töchter gebildeter Fami
lien. 21 Hefte. Enth. 84 Bogen unterhalten

den u. belehrenden Text, 31 bunte Tapiſſerie
muſter, ca. 600 Muſſter zu weiblichen Handar
beiten aller Art, ſowie diverſe Muſikpiecen für
Pianoforte u. Geſang. Statt für
I 10 Eleg. geb. in. 2 Bd. 125 George Sand's Frauenbil-
der mit 24 prachtvollen Stahlſtichen. Statt
6 für 2 Nitter's geogr.ſtatiſt. Lexicon über die Erdtheile, Länder,
Buchten, Höhen, Seen, Flüſſe, Jnſeln, Ge
birge, Städte, Flecken, Dörfer, Weiler, Bä
der, Bergwerke, Kanäle c. 3. Aufl. Von Dr.
Hoffmann. Lex. 8. gebd. (Antiq.) Ladenpr.

6 für IZu beziehen von F. A. Falk's Buch u.
Antiq.- Handlung in Leipzig.

Künftigen Dienstag als den 17. Decbr. c.
von früb 10 Uhr ab bin ich nicht zu Hauſe
anweſend, ſondern ſtehe wegen angeblicher Ver
leumdung eines Beamten auf hieſigem Kreis
gericht unter Anklage. Dies meinen Geſchäfts
freunden zur gefälligen Nachricht.

F. Kindler.
Vielen Dank der Theaterdirektion und der

verehrten Gaſtdarſtellerin Frl. Ernſt für die
in Ausſicht geſtellte Aufführung des Götheſchen
„Egmont“ nächſten Montag. Alle Theater
freunde ſehen dieſer ſchönen Vorſtellung mit
größter Spannung entgegen und freuen ſich,
Fräul. Ernſt noch nicht von Halle ſcheiden
u ſehen.

Jm Verlage von Trowitzſch S Sohn
in Berlin ſind nachſtehende Kalender auf
das Jahr 1862 erſchienen und vorräthig
bei Hermann Berner, gr. Ulrichsſtr. 8.

Allgemeiner Volks-Kalender.
Mit 6 Stahlſtichen. Preis broch. 10

Damen-Kglender.
Mit 1 Stahlſtich. Preis eleg. geb. 12

Notiz-Kalender.
Jn Cattun mit Goldpreſſung geb. mit Taſche

und Bleiſtift. Preis 17
Kleiner Notiz-Kalender.

Jn Cattun mit Goldpreſſung geb. mit Taſche
und Bleiſtift. Preis 12

MilitärNotiz-Kalender.
Jn Cattun mit Goldpreſſung geb. mit Taſche

und Bleiſtift. Preis 20
Sort. Beamten und weiße u. gelbe

Knöpfe, kurze Eiſen u. Bronce-Waga-
ren, 2 Waffeleiſen, Uhrglocken, Schel
len billigſt, um damit zu raumen, nebſt ein
Sopha, Polſterſtühle, 1 mitteln Spiegel, 1
Bettſtelle, einige Lampen, 1 kleine Commode,
ſehr billigkgr. Klausſtr. Nr. 33, 1 Tr. hoch.

Reue rheiniſche und fran
zöſiſche Wallnüſſe offe
rirt billigſt

Hermann Pröpper.
m Lumpen A W 6 bis s weiße

19 3 in Centnern mehr, kauft im Auf
trag die Rohprod. Handlung Steinſtraße 51,

Gaſthof zum Schwan“.

G Alte Sacke T bis wgeaiſte ge Steinſt v1 im Sareen“:

van Ausſchweißeiſen, Preßbleche gu

a Steinſtraße 51.

Mein Lager vonvon Fülz- und Seidenhüten in den modernſten Façons, ſo
wie Knabenhütchen, halte ich bei Bedarf beſtens empfohlen.

Stoy, alte Poſt.
n bedeutender Auswahl empfiehltCravatten und Shlipſe, ſo wie wollene Tücher und Shawls in

H. So alte Poſt.
Fabrikpreis empfehle

Mein Commiſſions Lager von Erfurter Schuhe
zur gefälligen Beachtung.

ſo wie Gummtſchuhe zum
H. Stoy, alte Poſt,

Nachſtehende Bücher unſeres Verlages, welche bekannter Weiſe
unſere Literatur für die Jugend aufzuweiſen hat, empfehlen wir als
geeignet:

Rarl Friedrich Pecker's
Erzählungen ans der alten Welt,

mit 15 Stahlſtichen.
9. Aufl. Preis 2 Thlr. 20 Sgr.

1. Band: Ulyſſes von Jthaca, mit 5 Scahlſtich.
2. Achilles, mit 5 Stahlſtichen.
3. Kleinere griechiſche Erzählungen (Zer

ſtörung Troja's, Argonautenzug, Pro
metheus, Ariadne, Medea, Caſtor und
Pollux, Orpheus, Atalante, Jo, Her
cules, Oreſtes, Jphigenia, Oedipus,
Sieben vor Theben, Antigone, The
ſeus), mit 5 Stahlſtichen.

Die
Geſchichte der Perſerkriege

nach Herodot,
von F. J. Günther
3. Aufl. Preis I Thlr.

Die
Geſchichte der Meſſeniſchen Kriege

nach Pauſanias,
von Prof. Dr. G, F. Hertzberg.

2. Aufl. Preis I Sgr.

zu den Beſten zählen, was
beſonders zu Feſtgeſchenken

FXenophon
und der

Feldzug der zehntauſend Griechen,

von Prof. Pr. G. F. Hertzberg,
mit 1 Karte von Prof. Kiepert. Preis I Thlr.

Erzählungen
a u s

der alten dentſchen Welt
für die Jugend,

von K. W. Oſterwald.
1. Theil. Gudrun. 2. Aufl. Preis 20 Sgr.
2

Preis 24 Sgr.
3. Wualter von Aquitanien, Dietrich

und Ecke. 2. Aufl. Preis 20 Sgr.
4. König Nother. Engelhard. 2. Auft.

Preis 25 Sgr.
5. u. 6. Theil: Parzival, 2. Aufl. Preis 2 Thlr

Die ganze Reihenfolge unter dem Titel:

Jugend-Bibliothek
des

griechiſchen und deutſchen Alterthums
herausgegeben von Dr. Friedrich Auguſt Eckſtein

in l Bänden eleg. eart. 6 Thlr. 12 Sgr.
Hiecke's

Auswahl deutſcher Gedichte
für Bürgerſchulen

In drei Abtheilungen für das Alter von 10 bis 14 Jahren.
kl. Median. ſauber cartonirt. Preis 175 Sgr.

Märchen für die Ingend.
Mit einer Abhandlung für Lehrer und

Erzieher.
Herausgegeben von H. Pröhle.

8. 1854. cart. Preis 20 Sgr.

Auswahl

8. 1861. ſaub. cart.

Echtermeyer'sdeutſcher Gedichte
für gelehrte Schulen.

Eifte unveränderte Auflage
Herausgegeben von N. H. Hiecke.

Preis 1 Thlr. 10 Sgr.
Außerdem empfehlen wir unſer reiches Lager von Schriften für Er

wachſene und für die Jugend zur geneigten Berückſichtigung.
Buchhandlung des Waisenha uses.

öffentlich ſtatt. Dieſes garantirte

Preis vorräthig

Die erſte große Verlooſung
des neuen Anlehens der Stadt Mailand.

findet am 2. Januar 1862
und durch königliches Dekret ratificirte Anlehen wird mit

26,100 950 Lire vermittelſt 400 000 Gewinnen als 25 à 100.000 Lire, 10 à 80.000,
5 a 70,000., 5 à 60,000., 10 à 50, 000 Lire c. zurückbezahlt.

Zur Betheiligung mit Looſen auf Original Obligationen dieſes Anlehens erlaſſe ich ein
Stück für fl. 1. 10 kr. oder 20 Sgr. 5 Stück für 3 preuß. Thaler.
hungsliſten gratis. Briefmarken können zur Zahlung verwendet werden.

Friedr. Sene, in Frankfurt a. M.
N. S. Auch zu allen andern erlaubten Verlooſungen habe ich ſtets Looſe zum niebrigſten

Verlooſungspläne, Zie

Mentzel u. Lengerke,
Bei Schroedel Simon in Male iſt vorräthig

landwirthſchaftlicher Kalender f. 1862
2 Thle. von 22

Landwirthſchaftlicher Kalender für Frauen f. 1862. 2 Thle. 28
Gartenkalender von Prof. Koch für 1862. 2 Thle. 25

W. B. Spfess,
CaS in neueſten Fagons zu ſoliden Preiſen

Schirmſabrikant, Leipgigerſtr, alte Poſt,
empfiehlt ſein gut aſſortirtes Lager in Regen Sonmenschürinen, Ein touns

Siegfried und Kriemhilde. 2. Auf



mann Regenschirme n
in ſchwerer Seide und eleganten Geſtellen von S
2 3, 3 4, 4 und 5 72Alpacea-Regenschirme

von 12 2
Emn tous Cas und HKinder-

regenschirmme
von 15 z an, Puppenſchirme empfiehlt
Pranz Rickelt, Schirmfabrikant,

gr. Ulrichsſtraße.

Gummmnischuh, französfseche,
einpf. C. F. Rütter, gr. Ulrichsſtr. 42.

Dieſe Woche Mittwoch und Sonn
abend Broihan in der Brauerei von

Wilh. Naumann,
gr. Ulrichsſtraße Nr. 49.

Broihan
nächſte Moche Mittwoch und Donners

tag im Schwemmenbrauhaus bei

H. Müller.
Poudre de Be (Neismehl),

ſowie auch die dazu gehörigen Quaſten empfiehlt
W. Hesse, Schmeerſtr. 36.

Orystall- Seife,
das Feinſte für die Toilette, und beſonders ſich
zu Weihnachts Geſchenken eignend, hält zur
geneigten Abnahme empfohlen

W. Hesse, Schmeerſtr. 36.
Berliner Räucherpulver,
Meinste Räncheressenzen,
Ofenla ck.
Raucherpapfer

zu verſchiedenen Preiſen hält ſtets Lager
W. Hesse, Schmeerſtr. 36.

S Eine neumiichende Kuh mit dem
e Kalbe ſteht zum Verkauf bei

Günther in Deutleben.
Schwarze Leibröcke,

ſowie Havelocks empfiehlt
W. Vorgt, gr. Ulrichsſtr. 5.

Alte Münzen, Gold, Silber, echte Perlen
Diamanten, Kupfer, Meſſing, Zinn und Ble
kauft zum höchſten Preiſe

S. M. Vriedländer,
Markt Nr. 4, Eingang Bechershof Iſte Etage

h

Eingeſandt.
z Napoleon auf der Retirade.

Steppröcke,

Verlag der Plahniſſchen Buchhandlung,
Jägerſtraße 38.

Jn der diesjährigen Winterſaiſon iſt V
dieſes neue Spiel gewiß das hervorragend
ſte von allen übrigen Erſcheinungen. Jn-

J dem es eine patriotiſche Richtung J
verfolgt, beſchäftigt und amüſirt es ſowohl
die Jugend als deren Freunde dergeſtalt,

W daß, je öfter es geſpielt wird, es ein um S

2 ekühler,

Elegante Ausgaben neuer gediegener Belletriſtik zu wohlfeilen Preiſen!

e Bei ScChroedel Sümmon in Halle iſt zu haben:
Viktor Scheffel, Ekkehard. 2. Aufl. 3 Bde. Otto Ludwig,
Zwiſchen Himmel und Erde. 3. Aufl. 1 75 Wilibald Alexis,
I Der Roland von Berlin. 2. Aufl. 3 Be Deſſen Ruhe iſt dieerſte Bürgerpflicht. 2. Aufl. 5 Bde. 2 Deſſen: Hoſen des Herrn von
I Bredow. 3. Aufl. 2 Bde. 20 H. Deſſen: Cabanis. 5 Bee. Ernſt
J Koſſak, Federzeichnungen. 3 Bde. Jeder Band 10 Winterfeld,

Garniſongeſchichten. Dritte illuſtr. Ausgabe 20 Ad. Glaßbrenner,
DHie verkehrte Welt. 10 Deſſen: Reineke Fuchs. 1 Heribert

I Rau, Mozart, ein Künſtlerleben. 3. Aufl. 3 ſtarke Bbe. 1 L. Mühl-
h bach, Kaiſer Joſeyph. 6. Aufl. 12 Thle. in 3 Abtheil. 4 Heren: Friedrich
der Große. 6. Aufl. 3 Bde. Deren Napoleon in Heutſchland. 16 Thle.
in 4 Bdn. à 1 20 Deren: Königin Hortenſe. 2 Bde. 25 Th.I Mundt, Graf Mir abeau. 2. Aufl. 4 Thle. I 15 Niendorf, Heg-
ler Mühle. 2. Aufl. 1 Deſſen: Der alte Deſſauer. 20 Deſſen: Gu
Ddrunlied. 15

Aug. an. Schmeerſtraße Nr. 5,
empſiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein Kammwaaren-
Lager mit allen nur möglichen in dies Fach ſchlagenden Artikeln
aufs Neichhaltigſte ſortirt zu den möglichſt billigſten Preiſen.

Eine bedeutende Auswahl Schildkröt-Kämme in allen Sor-
ten zu den billigſten Preiſen bei Aug. Paul.

C. P. Ritter, gr. Ulrichsstr. 42, empf. Weihnachtsartikel
üm Kurz Galanterie- u. Spfelwaaren en gros u. en dletaül.
Engl. MesSerputzgteine bei HGure HKiülnhne,

Schmeerſtraße Nr. 19.
Dieſes vorzügliche Putzmittel iſt billiger als jedes andere, macht das nachth. Abwaſchen

der Meſſer in heißem Waſſer ganz überflüſſtg und ſchützt ſemit vor dem Auskitten derſelben.

Mein Lager vergoldeter und bemalter Porzellanwaaren durch Zu
ſendungen der eleganteſten und modernſten Gegenſtände aufs Neue reich
haltig ſortirt, halte beſtens empfohlen.

A. L. Wichecke, Brüderſtraſte.
Weihnachts Ausſtellung von Laacchhumuumnct,

Brüderſtraße Nr. 11,
empſtehlt eine Auswahl feiner und geſchmackvoller Weihnachtsgeſchenke:

Moderatenr- Lampen in den neueſten und feinſten Muſtern in ſchöner Auswahl,
Stelllampen in Neuſilber und Meſſing, ſehr ſchön zu Solaröl brennend,
Vogelbauer in allen Formen, Meſſing und lackirte,
Kaſſeebretter in Neuſilber, Meſſing, lackirt und fein gemalt,
Tafelleuchter in derſelben Gattung, feinſte Muſter,
Ofenſtänder in Meſſing und Eiſen, nebſt Geräthſchaften,
Torfkaſten, Schreibzeuge, Zuckerkaſten, ſehr fein in Meſſing und lackirt, Wein

Flaſchen und Gläſerſtänder, Fruchtkörbchen, Reiſe-Toiletten,
Meſſerkörbe, Gewürzkaſten in allen Größen u. dgl. m. empfehle einem geehrten Publi
kum bei vihigſter Preisſtellung zur gütigen Beachtung.

Lachmundl, Brüderſtraße Nr. II.
Soeben traf wieder ein:

Hüürr Meine än.
75

ſo regeres Intereſſe hervorruft. V kleine leichtere Klavierſtücke von VBurgmüller.

Der Lehrer K. Preis 15 Shen Halle Schroedel SimonFriſche grüne reinen on er nen empfiehlt billigſt
O. Vier vis à vis des Rathhauſes.

Beſte rheiniſche Wollnüſſe pro Ctur. und 872 Thlr., aus-
ygen pro 1 Thlr. 12, 13, 16 und 18 Schock, pro Schock P 2, 2 und

3 Sgr., empfiehlt das Wallnuf Lager von C. Mkvis à vis des Mathhauſes.
(Wetteranzeiger) empfiehlt in Auswahl à 5 im halben Dutzende IIygrometer L. R. Voigt. Hygrometer- Verfertiger, Breitenſtraße Nr. 4.

C Kartoſſeln und Hering, ſranzöſiſchen, Königsberger ba Ia
PanS et vetee e D. H. Genneamnn, ärzipanſabr., Leipzigerſtr. 105.

Zwei Landwirthſchafterinnen ſucht ſogleich Fr
Hartmann kl. Ulrichsſtr. 29.

Die Verwalterſtelle auf dem Rittergute300 Fuß guter Buchsbaum ſteht zum Ver t
Kötzſchlitz iſt beſetzt.kauf guf dem Rittergute Schafſtedt.
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Ausverkauf
einer Partie ſehr ſchöner ſeid. Schä ren O
vattenm- und Hut Bääner, breit und ſchwer, de
ren Werth 121—-20 Sgr. iſt, für 6-——8 Sgr. pr. Elle, ſowie
Ooiffuren ind Netze von 10 Sgr. an, von voriger Saiſon.

P u U. Mode- Magazin von 4. W. Lehmann,
gr. Ulrichsſtr. 9, vis à vis Hrn. Hoflieferant Sockel.

L. Richters Magazin
für feinere Herren- Garderobe iſt mit allen fertigen ſowie
ümgefertigten Neuheiten aſſortirkt.

Mavelock- Mäntel in großer Auswahl bei

M.. RäderGr. Ulrichsſtraße
Auf mein Lager echt franzögischer Westen erlaube
ich mir beſonders aufmerkſam zu machen.

e terMeine Weihnachts Ausſtellung
iſt nunmehr auch ig dem Parterre Zimmer links eroffnet und bieret hen mich Derheenden eine
grobe Auswahl Feſmer Bannconfecte, Marzipan, Hacromen, Desserts,
Chocoladen Vabricate, feine Cartonnagen in jerer Große, Christ-
bau verzierungen un derolrichen dar.

e e gr. Steinstr. Nr. 64.Gietchzertig empfehle ich mein Lager Kellner Mürnberger und Thorner ehb-
uuchen in vielen Sorten aus den renommirteſten Fabriken ſowie die vetteb teſten el
vatess kuchen von Herren Theodor Hildebrand Sohn in Berlin zu den Fabrik

Preiſen. Hermann WittigDie vorzuglichen Wiunmschsyrops von Joſeph Selner in Düſſeldorf, in und

Flaſchen bei Hermann Wittig.Feine Chimesäsche Thee's, auch in eleganten Page eren zu Weihnachtsgeſchenken

S

paſſend extrafeine ſchwarze Oristall- Vanille, ostindfschen Inmghber, einge
machte Amamas und echten Wapioca Sago empfiehlt

Hermann Wittig
Cotillons Gegenstäncdle,
wWwelsse und gelbe Wachsstöchke, ſowie
Chrüsthaumn Wachslichter villign de Hermann Wüttig.
So eben erſchien im Verlage von Guſtav Boſſelmann in Berlin und iſt durch die
e Pfeſfersche Buchhandlung in Halle,

ſowie durch alle andern Buchhandlungen ohne Preiserhöhung zu beziehen:
Amerlan, Albert, Königl. Preuß. Kreis Thierarzt. Praktiſches Handbuch der Pferde

krankheiten. Deren rationelle Erkennung und Behandlung mit Berückſichtigung der Ge
währs und anſteckenden Krankheiten, nebſt Angabe der homöopathiſchen und allbopathi
ſchen Heilmittel. Für jeden Pferdebeſitzer überhaupt, und Landwirthe und Cavallerie
Offiziere insbeſondere, nach den Erfahrungen der bewährteſten Thierärzte und der eigenen
Praxis bearbeitet. Mit 150 angtomiſchen u. a. Abbildungen auf 9 lithograph. Tafeln.
Elegant und gut gebunden 2 Thlr.

Ob es gleich nicht an Büchern über Pferdekrankheiten mangelt, ſo fehlt es doch an einem für den Laien wirk
lich praktiſchen, der Verfaſſer hofft deshalb durch die Abfaſſung des Vorſtehenden einem wirklichen Bedürfniſſe der
Pferdebeſitzer abgeholfen zu haben.

Landwirthſchaftlicher Kalender für Frauen
pro

I8862.
Fünfter Jahrgang.Auf Veranlaſſung vieler Freunde des Landwirthſchaftlichen Kalenders von Mentzel und

v engerke hat die Verlagshandlung ein ähnliches Unternehmen für die Frauen der Land
wirthe in's Leben gerufen, für deſſen Erfolg das Erſcheinen des bereits 5. Jahrganges ſpricht.

Die Eintheilung iſt wie bei jenem in zwei Theile, von denen der erſte höchſt elegant in
roth, hellblau oder grün Calico in Brieftaſchenformat geb., mit Goldſchuitt und Oeſen
zum Verſchließen, mit Taſchen aus Atlaspapier zur Aufbewahrung loſer Papiere und für
jeden Tag Seite weißes Papier, ſowie mit Bleiſtift verſehen, ein elegantes Taſchenbuch
bildet während der zweite broſchirte Theil unterhaltend iſt.

Preis: I. u. II. Theil 28 Sgr.Die eleganteſte Ausſtattung macht den Kalender namentlich zum Weihnachtsgeſchenk ſehr
empfehlenswerth. Der ihm in früheren Jahren zu Theil gewordene Beifall iſt das beſte Zeug
ß, daß er als ſolches ſehr willkommen geweſen.

Beſtellungen auf Weihnachtsſtollen
werben beſtens ausgeführt und erbittet ſich ganz ergebenſt ermmann Pfauntsch.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle

e reS. Müller Sohn,Halle, Nanniſche Straße Nr. 18,
empfehlen ſich zum Halliſchen Cheiſtmarkt mit
Tuchenn, Buckskin, wollen Waaren, Strick.
garn U. ſ. w. bei billigſter Pretsſtekung.

Stand Rother Thurm, Ecke am Fleiſchmarkt.

GcſchäſtsEröſfuung.
Am heutigen Tage eröffne ich in dem

neuerbauten Hauſe des Schachtmeiſters
Benkert, Ecke der Königsſtraße, eine
Reſtauration. Durch freundliche und
prompte Bediennng werde ich mir das
Vertrauen des mich beehrenden geſchätz-
ten hieſigen und auswärtigen Publikums
zu erlangen ſuchen.

Halle, den 15. December I861.
Oarl iüimnmnpler.

Ein Gut im Preiſe von 6 8000 am
liebſten zwiſchen Halle und Lerpzig gelegen,
wird zu kaufen geſucht. Verkäufer wol
len ihre Oſſerten gef. an Ed. Stückrath in
der Exped. d. Ztg. zur Weiterbeförderung ein
ſchicken.

O. A. iDomplatz Nr. 5,
empfiehlt ſein reichpatiges Lager von Zeich-
nen und Maler-Utenſilten, as: Neiß
Schienen Winkel, Lineale, Neiſßzbret
ter 2r., ſowie verſchiedene Sorlen Zeichnen-,
Feder- und Malerkaſten u Fabrikpreiſen.

O. A. ie Se
offerirt ſein wohlaſſortirtes Lager von Toilet-
ten-Kaſten, Sptegel-, Cigarren u. Thee
kaſten, Schlüſſelſchränkchen, Karten und
Zuckerkaſten, Schreibe- und Leſepulte c.
von Poliſander- und Plantanenholz, auf
das Mleganteste mit Neusflber und
Perlernutter ausgelegt, ſowie noch eine
große Auswahl anderer feiner Holzſac en, Spiel
wagarenz für Kinder und verſchiedene andere
zweckmäßige Wirthſchafts- Gegenſtände

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen
Publikum die ergebene Anzeige datz ich das
bereits vor zwei Jahren von meinem Onkel
G. Blauel übernommene Sattlergeſchäft in
die Halliſche Straße verlegt habe, und empfehle
mein aſſortirtes Lager von Sattler und Fäſch
nerwaarenn, Sopha's, Reiſekoffer, Matratzen
mit und ohne Rahmen von 4 bis 10
Jagd Und Reiſetaſchen Schultorniſter, Schul
mappen, Schaukel und Steckenpferde, Peit
ſchen u dergl.

Beſtellte Arbeiten werden ſauber und billig
gefertigt, und empfehle mich mit allen in mein
Fach einſchlagenden Arbeiten

Cönnern, ven 14. Hecbr. 1861.
Friedrich Blawel jmm.,

Sattler und Tapezierer.
Ein junger Kaufmann mit guten Zeugniſſen

ſucht als Buchhalter oder Rechnungsführer eine
Stellung. Zu erfragen beim Herrn Conditor
Krantz in der Steinſtraße.

Rheiniſche Wallnüſſe,
à G 6 empfiehlt
Carl SchulZze, fl. Ulrichsſtr. 31.

Stadt Cheater in Halle.
Erſte Vorſtellung im III. Abonnement. Sonn

tag den 15. December: „Der Alpenkö
nig und der Menſchenfeind. Ro

mantliſch- kömiſches Zauberſpiel in 4 Akten
von Raimund.

Montag den 16. December Abonnement
suspendu in Mittelpreiſen. Auf allgemeinen
Wunſch Gaſtſpiel der Frl. Laura Ernſt,
Großherzgl. Hofſchauſpielerin, „Egmont.“
Trauerſpiel in 5 Akten von Goethe.

Preiſe der Plätze Balkon, Proscenium und
Orcheſterlogen 12 6 Parquet, Par
quet-, erſte Parterre und kl. Mittellogen
10 Stitenloge 6 die übrigen Plätze
wie gewöhnlich.

Die Direction
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